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Die Bestimmung des Temperaturganges in der täglichen Periode ist nach mehrfacher Rich- 
tung hin von Bedeutung. 

Erstlich gewährt schon die Amplitude der Temperaturschwankungen in der täglichen 
Periode einen Anhaltspunkt zur klimatischen Charakterisirung der verschiedenen Beobach- 
tungsorte, und wir werden sehen, dass auch in der in Bezug auf meteorologische Verhältnisse 
beschränkten Ausdehnung der österreichischen Monarchie sehr erhebliche Unterschiede wahr- 
genommen werden, zweitens hat die Untersuchung des täglichen Temperaturganges in allen 
Fällen voranzugehen, wenn Stationen, die zu verschiedenen Stunden beobachten, mit einan- 
der verglichen werden sollen, oder weun die gewählte Combination der Beobachtungsstunden 
eine solche ist, die sich ziemlich weit von dem sogenannten wahren oder 24stündigen Mittel 
entfernt. In solchen Fällen ist die Ermittlung einer Correction um das einfach abgeleitete 
Mittel auf ein 24stiindiges zurückzuführen unbedingt nothwendig, und es ist zu bedauern, 
dass diesem wichtigen Umstande nicht überall die entsprechende Beachtung zugewendet wird. 
Was nützt es 2. В. die Temperaturmittel bis auf lfundertel-Grade zu berechnen, wenn die 
gewählte Stunden-Combination eine solche ist, dass das einfache Mittel sich um mehr als 
einen oder zwei Grade von dem wahren (24stündigen) Mittel entfernt? Klimatologische Be- 
trachtungen auf solche Zahlen gegründet, Tsothermen, nach ihnen gezogen, müssen zu ganz 
irrigen Schlüssen verleiten. Um in dieser Beziehung nur einige Beispiele anzuführen, so gibt 
P. А. Secchi, Director des Observatoriums im Collegio Romano (dessen hohe Verdienste im 
Gebiete der Meteorologie und Astronomie keineswegs dadurch in den Schatten gestellt wer- 
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den sollen) die mittlere Temperatur im Durchschnitte der vier Tagesstunden 7^, 12^, 3* und 
9%, Die nachfolgende Untersuchung wird zeigen, dass nach den Mailänder Beobachtungen 
diese Combination ein Mittel gibt, welches in den einzelnen Monaten 


Jünuer Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Det. Nov. Dec. 
i mn m 一- 一 -一 ”一 -一 一- 一 ”一 一- 一 一- 


um 0:36 0:48 0-63 0-68 0-88 1:03 1:10 0-93 0-85 0.57 0:39 0-33 
Grad Réaumur zu hoch ist. 

In Mailand wird das Tagesmittel der Temperatur aus den 6 Tagesstunden 6^ und 9° Mor- 
gens, 12^ Mittags, 3^, O und 9" Abends berechnet. Dieselbe Untersuchung zeigt, dass dieses 
Mittel das wahre oder 24stiindige übertrifft im 


Jünner Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Oct. Nov. Dee. 
~ 


um 0-24 0:34 0:59 05368 0:79 0:95 1:00 083 0.72 US 0.26 0'20 


Grad Reaumur. 
In dem neuen, vom italienischen Ministerium für Ackerbau, Gewerbe und Handel einge- 


führten Beobachtungssysteme sind die Stunden 9^ Morgens, 3* und 9" Abends gewählt. Nach 
den Mailänder Beobachtungen übertrifft diese Combination das wahre Tagesmittel im 


Jänner Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Oct. Nov. Dee. 
oo 一 


nuog 70-10 0-67 0580 1-06 1:93. 1°38 TI OQ! O5 0.353106 
Grad Réaumur. 

Blieben die täglichen T'emperatur-Anderungen für alle Jahre und für alle Orte eines Lan- 
des dieselben. so könnte man dem oben bezeichneten Übelstande sehr leicht dureh Anbrin- 
gung einer constanten Correction begegnen. Indessen ist die tägliche Temperatur-Änderung , 
(und somit auch die Correction der Mittel) in verschiedenen Jahren keineswegs eine gleich- 
bleibende, wie dies Lamont erst unlängst ') für München nachgewiesen hat, und auch zwi- 
schen verschiedenen Orten eines Landes finden schr erhebliehe Unterschiede Statt, die einer- 
seits in der Aufstellungsweise des Thermometers (je nachdem es in mehr oder weniger 
geschützter Lage, in grösserer oder geringerer Entfernung von der Erdoberfläche angebracht 
ist) ihren Grund haben. 

Die Aufgabe, welche die vorliegende Abhandlung zu lösen versucht, ist eine doppelte: 
erstlich das vorhandene Beobachtungsmateriale derart zu verwerthen, dass für mehrere Punkte 
der österreichischen Monarchie das Gesetz der täglichen Temperatur-Anderungen bestimmt 
würde; zweitens eine Methode anzugeben, dureh welche die erforderlichen Correetionen, um 
ein aus irgend einer Combination von Beobachtungsstunden abgeleitetes einfaches Mittel auf 
ein wahres (24stündiges) zurückzuführen, mit grösserer Schärfe als bisher und insbesondere 
mit Rücksieht auf die Temperatur-Änderungen an diesem bestimmten Orte bereehnet 
werden können. In letzterer Beziehung scheint mir das Verfahren, dessen man sich gewöhn- 
lich bei Anbringung solcher Correctionen bedient (wenn man sich überhaupt die Mühe gibt, 
selbe zu berücksichtigen), nämlich ohne weiters vorauszusetzen, dass die Änderungen an 
dem betreffenden Orte eben so erfolgen, wie an der Normalstation, allzu primitiv. 

Insbesondere bei den Stationen des österreichischen Beobachtungsnetzes, bei welchen die 
freiwilligen nicht remunerirten Beobachter, so wie die Beobachtungsstunden häufig wechseln, 


1) Wochenberieht Nr. 45 der К. Sternwarte bei München. 
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ist ein Zurückführen der Temperaturmittel auf 24stiindige Mittel durchaus nothwendig, wenn 
die Resultate vergleichbar sein sollen. 

Was das vorhandene Beobachtungsmateriale anbelangt, so ist dieses wohl kein sehr 
reichliches zu nennen. Blos drei Stationen: Wien, Prag und Salzburg ') sind mit Thermo-Auto- 
graphen ausgestattet, die übrigen in Betracht gezogenen Stationen Déés (in Siebenbürgen), 
Gratz, Oberschiitzen und Schössl haben blos mehrere unmittelbare Ablesungen des Thermo- 
meters während des Tages (im Minimum fiinf) aufzuweisen. Eben so verhält es sich mit den 
Beobachtungen der Sternwarte zu Mailand, der einzigen Station im Auslande, deren Beob- 
achtungen benützt wurden, und zwar aus dem Grunde, weil sich im ganzen Süden der 
Monarchie keine öfter als dreimal des Tages beobachtende Station vorfand. 

Es könnte die Frage entstehen, ob es zulässig und zweckmässig sei, die Beobachtungen 
solcher Stationen, welche keine selbstzeichinenden Instrumente besitzen, und wo auch nicht 
unmittelbar die Temperaturen sämmtlicher 24 Stunden beobachtet werden, zu benützen, in- 
dem man die fehlenden Stunden durch Interpolation ergänzt? 

Es kann kein Zweifel darüber bestehen, dass unmittelbare Beobachtungszahlen einen 
weit höheren Werth besitzen, als interpolirte Zahlen °). Fraglich ist es dagegen, ob eine 
Beobachtungsreilie, welche sich über den ganzen Tag (bei 5- bis 1Omaligen Beobachtungen 
während des Tages) erstreckt, nicht einer durch Anwendung von Autographen erhaltenen 
vorzuzichen sei, wenn dieser nicht zahlreiche unmittelbare Beobachtungen zur Controle die- 
nen. Mir scheint es, dass die Werthe, die ich allerdings auf dem Wege der Interpolation 
erhalten habe, einen sehr befriedigenden Grad von Übereinstimmung (im Vergleiche einer 
Station mit der andern) zeigen, der indirect für die Zulässigkeit der Methode spricht. Dei 
zahlreichen während des Tages angestellten Beobachtungen sind es eigentlich nur die Nacht- 
stunden, deren interpolirte Werthe einen erheblichen Grad von Unsicherheit einschliessen 
könnten. Allein diese Unsicherheit vermindert sich, weil einerseits die Temperatur-Änderung 
während der Nacht an sich nicht selır beträchtlich, andererseits durch die Resultate anderer 
Stationen aanäherungsweise bekannt ist. 

Betrachten wir nun das Beobachtungsmaterial an den einzelnen Stationen und dessen 
Benützung. 

Wien. 


An der К. К. Central-Anstalt für Meteorologie und Erdmagnetismus befindet sich ein von 
Director Kreil angegebener Kupferdraht-Thermometrograph °) in Tháütigkeit. Ausserdem 
werden zahlreiche directe (im Sommer von 12 Mittags bis 7" Abends stündliche) Ablesungen 
des Thermonieters vorgenommen. Was sonst ein Übelstand genannt werden muss, gereicht 
hier zum Vortheil. Es wird nämlich das gegen NNW. aufgehängte Psychrometer und der 


1) In neuerer Zeit ist in Kremsmünster und Ofen ein Kupferdraht-Thermograph aufgestellt, eben so in Pola ein auf der ungleichen 
Ausdehnung von Zink- und Eisenplättchen beruhender Thermograplı von Pfeiffer, welcher in der in Triest erscheinenden 
Zeitschrift „Arehiv für Seewesen, X, Ней, 1865“ beschrieben und abgebildet ist. 

2) Wenn aber solche Beobachtungsreihen blos ein Jahr (eigentlich 16 Monate, wobei aber die Werthe für die einzelnen Nacht- 
stunden grösstentheils durch Interpolation erhalten sind), wie jene von Chiminello in Padua, oder zwei Jahre, wie im Fort 
Leith bei Edinburgh umfassen, dann schliessen auch sie noch sehr bedeutende Unregelmässigkeiten im täglichen Temperatur- 
gange ein, wie man dies sehr leielıt bei Vergleichung der von Kämtz (Meteorologie Г. Bd. S. 70, 71) bestimmten, gegenüber 
den auf langjährigen Beobachtungen beruhenden Constanten erkennen kann. 

3) Jahrbücher der К. k. Central-Anstalt, V. Band, S. 485. 
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in dessen Nähe befindliche Thermograph in den Nachmittagsstunden des Sommers von der 
Sonne beeinflusst, wesshalb an einem gegen Osten angebrachten Psyehrometer stündliehe 
Beobachtungen angestellt werden. Um 1" Nachmittags (wo beide Psychrometer vollkommen 
sonnenfrei sind) und um 10° Abends wird an beiden Apparaten abgelesen und werden hier- 
nach die Angaben des gegen Osten situirten Psyclirometers auf jene der Nordseite redueirt. 


Die benützten Beobachtungen sind den 11 Jahren 1853—1863 entnommen, indem die 


bezüglichen Rechnungen schon im Laufe des Jahres 1864 abgeschlossen wurden. 


Prag. 


Die beobachteten sowohl als die berechneten Werthe sind Kreil’s „Klimatologie von 
Böhmen“ entnommen. Es wäre zwar leicht gewesen, die neueren Jahrgänge (Kreil's Rech- 
nung stützt sich nur auf die Beobachtungen der Zeit vom Juli 1839 bis Ende 1859) zu 
berücksichtigen, allem einerseits dürften 20-, beziehungsweise 21jährige Mittel schon eineu so 
hohen Grad von Zuverlässigkeit besitzen, dass an den Temperaturgange durch Hinzufügung 
einiger Jahre nicht viel geändert werden würde, andererseits sehien es mir durch die Pietät 
gegen meinen verewigten Vorgänger geboten, dessen Resultate unverändert wiederzugeven, 
umsomehr als ich selbst schon bei einer früheren Gelegenheit ') mich mit dem täglichen Tem- 
peraturgange in Prag eingehend beschäftigt habe. 

Die 24stündigen Temperatur-Beobachtungen zu Prag beruhen bekanntlich theils auf 
mehreren direct während des Tages angestellten Beobachtungen, theils auf den Aufzeichnun- 
gen eines von Kreil angegebenen Autographen (Quecksilber-Thermometer gleich einem 
Wagebalken auf einer Messerschneide ruhend), dessen Beschreibung im HI. Jahrgange der 
magnetischen und meteorologischen Beobachtungen zu Prag, S. 131 und im Il. Jahrgange 
des astronomisch-meteorologischen Jahrbuches für Prag von Kreil (Prag 1843), S. 272 zu 
finden ist. 

Salzburg. 


In Salzburg ist ein ganz ähnlicher Apparat in Thätigkeit, wie jener, dessen so eben unter 
„Prag“ erwähnt worden. Directe Beobachtungen werden dreimal des Tages angestellt. 

Es wurden die Autographen-Zeichnungen ® us den Jahren 1846—1862 reducirt, von 
welchen jedoch einzelne Monate fehlen, so dass die Mittelzahlen in den verschiedenen Mona- 
ten aus 15—17 Jahren abgeleitet sind und zwar im 


Jänner Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Oct. Nov. Dec. 
ды к Ш 一、 一 MM ————— мшу че حا‎ —— MÀ 
aus 16 15 15 15 17 T 17 16 15 16 16 16 


Jahren, und es fehlen in den bezüglichen Monaten die Jahrgänge 


Jänner Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Oct. Nov. Dee. 
A 
1857 1554 1854 1851 — — — 1850 1850 1856 1856 1856 
== 1857 1857 1857 一 一 一 一 1856 一 =>? = 

Mailand. 


In Mailand war in den früberen Jahren kein Thermo-Autograph im Wirksamkeit; in 
neuester Zeit wurde, wie llerr Director G. Schiaparelli mir mittheilte, ein Thermograph 


1) Über den täglichen Gang der vorzüglichsten meteorologischen Elemente. Aus den stündlichen Beobachtungen der Prage: 
Sternwarte abgeleitet von Dr. №. Jelinek (im H. Bande der Denkschr. d. kais. Akad, d. Wissensch.). 
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von Hipp aufgestellt, der mittelst eines elektrischen Stromes reeistrirt; jedoch ist derselbe 
zu kurze Zeit in Wirksamkeit, als dass aus seinen Angaben schon hätten Resultate abgeleitet 
werden können. Es blieb somit nichts übrig, als die directen Temperatur-Beobachtungen zu 
benützen, welche mehrmals (4—7mal) des Tages an der Sternwarte zu Mailand angestellt 
wurden. Die Beobachtungsstunden in den benützten 28 Jahren waren, wenn man die Stun- 
den von Mittag beginnend bis 24 zählt, folgende: 


| 1828: 15% 214 O^ 35 Q^ 9^ ]9®; 
| SW: Ma To DO eo 
м 0 
3 Г І 


35, 6, 9^ 12%; 
Еа 


und zwar wurden die Mittel für die Jahre 1835—38 der Abhandlung Capelli's in dem 
„Appendice alle Effemeridi di Milano, 1344°, р. 138; für die Jahre 1339—1843 einer zwei- 
ten Abhandlung Capellis in dem „Appendice alle EE di Milano, 1855*, p. 104; für 
die Jahre 1844—1847 einer dritten Abhandlung Capelli's in dem „App. alle Effem. di Mi- 
Tine, 1856“, p. 46; für die Jahre 1848—1859 der selbstständig erschienenen Abhandlung 
Capelli's „Osservazioni meteorologiche eseguite nella R. Specola di Milano negli anni 
1848 al 1559*; für das Jahr 1860 den „Atti dell’ Istituto Lombardo“, aus welchen die Mittel 
an der К. К. Central-Anstalt berechnet wurden, und für die Jahre 1861— 1802 einer gütigen 
briefliehen Mittheilung Пегги Capelli's entnommen. 


Sämmtliche Temperaturmittel sind in Reaumur’schen Graden ausgedrückt, wesshalb die 
Mittel der Jahre 1860—1862 aus Celsius in Reaumur verwandelt wurden. 

Der Gang, der bei der Rechnung befolgt wurde, um die Werthe für die fehlenden Beob- 
achtungsstunden durch Interpolation zu erhalten, war nun folgender: 

Den Ausgangspunkt bildeten die von Kämtz nach den Beobachtungen Chiminello's 
zu Padua nach der sogenannten Bessel’schen Formel berechneten Werthe, und zwar wurden 
diese (Kämtz, Meteorologie, 1. Bd., S. 72 и. 75) zuerst in Reanmur’sche Grade verwandelt 
und dann die Abweichungen jeder der 24 Stunden von dem Mittel derselben bereehnet. 

Mit diesem täglichen Gange der Temperatur zu Padua wurden nun die Mittelwerthe der 
20 Jahre 1835 — 1833 und 1844—1559 verglichen, in welchen die Beobachtungsstunden 
le, en 

Würde die Temperatur zu Padua und Mailand dieselbe sein, würde sich dieselbe ferner 
von einen Jahr zum andern nicht ändern, so müsste man offenbar für jede der Beobachtungs- 
stunden, z. B. für 18^ und 3* aus beiden Reihen — Padua und Mailand — denselben Werth 
erhalten. Wären wenigstens die täglichen Temperatur-Änderungen für beide Reihen 
dieselben, so müssten doch die Unterschiede der Temperaturen der Beobachtungsstunden 18" 
und 3^ für beide Reihen übereinstimmen. Bezeichnet man die Temperatur einer beliebigen 
Stunde zu Padua mit P, zu Mailand mit M, und unterscheidet die einzelnen Stunden durch 


einen angchängten Index, so müsste 
и = == Р 


sein. Dies wird nun aus leicht begreiflichen Gründen nicht eintreten, einmal weil der Tem- 


peraturgang zu Mailand wegen der verschiedenen Lage ein anderer sein wird, zweitens weil 
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der Temperaturgang von einem Jahre zum andern Veränderungen unterliegt, und daher das 
Mittel der oben bezeichneten 20 Jahre für Mailand nicht dasselbe Resultat geben kann, wie 
das eine Beobachtungsjahr Chiminello's für Padua. 

Verwirft man nach dem eben Gesagten die Voraussetzung, dass der Temperaturgang zu 
Mailand und Padua völlig übereinstimme, als unstatthaft, so ist es nóthig, eine andere Hypo- 
these aufzustellen, um aus dem Temperaturgange zu Padua jenen zu Mailand ableiten zu 
können. Die Hypothese nun, deren ich mich bediene, ist diese, dass die täglichen Tem- 
peratur-Ä nderungen an den beiden Orten zwar nicht gleich, aber doch propor- 
товат. 

Stellt man, wie dies K ümtz für Padua gethan hat, und wie dies in der vorliegenden 
Abhandlung für die im Eingange bezeichneten Stationen gleichfalls geschieht, die täglichen 
l'emperatur-Anderungen dureh den bekannten Ausdruck 


us + u, sin (a + U) + usin (2% 十 U) + ugsin (3x О) +... 
dar, so gibt der Inbegriff der Glieder vom zweiten angefangen 


sin (x + U,) + esin (2x 0) + usin (Sz + Л) + . <. 


den Unterschied der Temperatur jeder einzelnen Beobachtungsstunde vom allgemeinen oder 
24stündigen Mittel. 

Erfolgen nun die Temperatur-Änderungen an zwei Stationen (oder für zwei verschiedene 
Zeiträume) in proportionaler Weise, dann werden sich die Winkel U,, U,, Us... nicht ändern, 
und die Cocffieienten 2, Ua, из...) welche für die eine Station gelten, werden für die andere 
die Меге far, fus, fu; .. . annehmen, wo f einen constanten Factor bezeichnet, den ich den 
Üorrectionsfactor nenne. Unter dieser Voraussetzung hat man 


M, — M; 一 /UL 一 了 9 


und es lässt sieh dieser Factor aus dem Temperatur-Unterschiede der Stunden 18" und 3^ an 
den beiden Stationen Mailand und Padua bestimmen. 

Eine etwas genauere Bestimmung des Correctionsfactors f würde man erlangen, wenn 
man die Temperatur zu Mailand dureh den Ausdruck 


Ja fp 


darstellen, in diesem Ausdrucke die besonderen Werthe für M und P für jede der (7) Beob- 
aehtungsstunden substituiren und aus den auf diese Weise erhaltenen (7) Gleichungen die 
wahrscheinlichsten Werthe der beiden unbekannten Constanten а und f mittelst der Methode 
der kleinsten Quadrate suchen würde. Diese Reehnung müsste natürlich für jeden der 12 Mo- 
nate separat ausgeführt werden. Da diese Rechnung für den beabsichtigten Zweck einer 
blossen Interpolation mir zu umständlich und zeitraubend erschien, habe ich die Corrections- 
faetoren für die einzelnen 12 Monate aus der oben angeführten einfachen Formel 


AM, — Mis =j (^ Eî Ij) 


bestimmt, wobei die Stunden 3^ und 18° deshalb gewählt wurden, weil die erste unter allen 


2 уф TT e Я . Ё, 2 * 
Beobachtungsstunden am meisten dem l'emperatur-Maximum, die zweite am meisten dem 
rm GE Р ۴ 

l'emperatur- Minimum sich nähert. 
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Die Werthe des Correctionsfactors stellen sich aus der Vergleiehung folgendermassen 


heraus: 
Werthe des Correetionsfactors Mailand : Padua. 


Jänner Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Det. Nov. Dec. 
з о quel cquo eq qose uec Мол uo л eL о Ren ET 


1-18 1:89 1:46 132 — 1:16 1.57 1:34. 1:18 Lal 1:31. 0:93 0-91 

Im Allgemeinen sind hiernach die Temperatur-Änderungen für Mailand grösser als in 
dem dem Meere viel näher gelegenen Padua. Fasst man je 3 Monate zusammen, so sind diese 
Verhältnisszahlen für den Winter 1:14, für das Frühjahr 1:31, für den Sommer 1:36, für 
den Herbst 1:15. Während also im Winter und Herbst die Amplitude der Temperatur-Ande- 
rungen in Mailand und Padua nahezu dieselbe ist, überirifft die Amplitude zu Mailand im 
Frühjahr, noch mehr aber im Sommer jene zu Padua bedeutend. Mit den oben gegebenen 
Werthen des Factors f für die einzelnen 12 Monate wurden nun die Temperaturmittel der 
einzelnen Stunden zu Padua (eigentlich die Abweichungen vom Tagesmittel) multiplieirt und 
man erhielt auf diese Weise einen genäherten täglichen Gang für Mailand, abgeleitet aus den 
Paduaner Beobachtungen. Um der Deutlichkeit wegen nur ein Deispiel anzuführen, so erhiclt 
man für den Monat Mai die Zahlen: 


Genüherter Temperaturgang zu Mailand, abgeleitet aus den Beobachtungen zu Padua. 


Réaumur.) 
Stunde Temp. | Stunde Temp. Stunde Temp. Stunde Temp. | Stunde | Temp. Stunde Temp. 
| Е 
0^ --3:08 4^ 43:05 S^ —0°38 qo —2*84 16° —8.51 SH 40:21 
1 十 3 "32 5 十 2 3492 9 —1'11 13 —2.80 17 一 3 13 St 十 工 "31 
2 +3'15 6 159 10 —1:60 14 — 3.26 18 =0 95 23 +2.14 
3 43:40 H 40:53 tl —1'97 15 —3*51 19 —1*03 23 2.70 


Vergleicht man mit diesen Zahlen die für Mailand den einzelnen Beobachtungsstunden 
entsprechenden Temperaturmittel, so müssen die Stunden 18° und 3" sich um dieselbe Grösse 
von den oben gegebenen Zahlen +413 und — 2:04 unterscheiden; es ist dies eine reine 
Rechnungsprobe. Aber bei den übrigen Stunden 21°, 0%, 6^, 9° wird dies nicht der Fall sein, 
und man wird andere (obgleich nicht beträchtlich) verschiedene Differenzen finden. In der 
That ergibt die Vergleichung für den als Beispiel gewählten Monat Mai 


Temperatur (beziehungsweise Temperatur-Abweichung) zu Mailand im Monat Mai. 
18b 21^ ob 3^ Gh 9^ 12 


Nach der Beobachtung 1835—1838, 1844—1859 10523 leer IOS I5 S5 51 A2 02 nal 
хас Чет obigen Mel 0 11381 C308 1340 115313 ea 1 


ID e a EE 12:45 11:46 11587 12:45 19-02 13*63 13 52 


Während also die Differenz bei den Stunden 18* und 3" dieselbe ist, variirt sie in den 
anderen Stunden. Es wurden nun diese Differenzen für jene Stunden, an welchen zu Mailand 
nieht beobachtet wurde, durch einfache Interpolation ergänzt, und auf diese Art für jede der 
24 Stunden die entsprechende Grösse (Differenz) gefunden, welche zu den Zahlen der obigen 
Tafel (Temperaturgang aus Padua abgeleitet) hinzuaddirt die zweiten genäherten Werthe 
der Temperatur für alle 24 Stunden ergibt. 


Denkschriften der mathem.-naturw. Cl. XXVII. Dd. 13 
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Auf diese Art erhält man für den Monat Mai einen 


Zweiten genüherten Temperaturgang zu Mailand aus den 20 Jahren 1835 bis 1838 und 
1811 bis 1359. 


Stunde Temp. Stunde Temp. | Stunde Temp. | Stunde Temp. Stunde Temp. | Stunde Temp. 
| 

ui 11:95 dh la 12 8" 13:05 12: DUIS 16° 9529 20h 12*00 

1 15958 5 15595 9 12-532 18 10°54 17 9250 21 13-77 

2 15-11 6 14:54 10 11-99 14 9.90 13 10:23 22 13-74 

A 15:935 f Пот 11 11:59 15 9'47 19 11:09 23 14:43 


Dieser zweite genäherte Temperaturgang, welcher der Wahrheit schon ziemlich nahe 
kommen dürfte, wurde benützt, um die Temperatur für die m den Jahren 1839—1843 und 
1860—1862 fehlenden Beobachtungsstunden zu interpoliren. Auf diese Art entstanden drei 
Reihen Temperaturmittel für die einzelnen 24 Stunden. welche mit Rücksicht auf die Zahl 
der Beobachtungsjahre in eine Reihe vereinigt wurden, welche weiter unten (siehe Tafel I, 
Mailand) abgedruckt erscheint '). 


Gratz, 


Nachdem das angeordnete Verfahren bei Mailand umständlich auseinandergesetzt worden 
ist, kann ich mich hier kürzer fassen. Die Меге, welche bei Gratz der Rechnung zu Grunde 
gelegt wurden, waren ebenfalls durch directe. Beobachtungen (der Herren Professoren 
Dr. Gintl und Dr. Hummel) erhalten. die durch Interpolation ergänzt wurden. 

Die Zahl der Beobachtungen, die an jedem Tage angestellt wurden, ist eine sehr 
beträchtliche, denn es wurde 


in den Jahren 1837 1846 10mal, um 195 905 215 азу O DM 

E x 1217— 1850 Oma um [8 90» 925 05 ов 3,3, 0 20, 
beobachtet. 

Als Vergleichsstation wurde Wien gewählt und mit Hilfe des früher berechneten Tem- 
peraturganges zu Wien die Temperatur der fehlenden Stunden für Gratz ergänzt und hierauf 
beide Reihen 1837—1846 und 1847—1550 in eine 14 Jahre umfassende zusammengezogen, 
deren Ergebnisse man weiter unten (Tafel I. Gratz) angeführt findet. 


Schössl (in Böhmen). 


(Geogr. Länge 31° 10', Breite 50° 27'.) 


Herr Wirthschaftsverwalter Anton Bayer, der seit 27 Jahren mit seltener Ausdauer 
und Gewissenhaftigkeit meteorologische Beobachtungen anstellte °), sendete mir eine Zusam- 
menstellung seiner Temperatur-Beobachtungen mit dem Ersuchen, ihm anzugeben, auf welche 
Weise er aus seinen zu verschiedenen Stunden angestellten Beobachtungen vergleichbare, 
wahre Temperaturmittel ableiten könnte. Dies war für mich Veranlassung zu der Unter- 


1) Eine kurze Angabe der Endresultate ist in den Rendiconti dell'Istituto Lombardo vom J. 1865 unter dem Tite! : » Tavola delle 
variazioni termoinetriche giornaliere pel clima di Milano, Lettera del Dottore C. Jelinek, eommunicata da б. У. Schiaparelli“ 
erschienen. 

?) Leider ist Herr A. Bayer aus Anlass seiner jüngst erfolgten Pensionirung nach Kommotau übersiedelt, und hat auf diese 
Weise die langjährige Beobachtungsreihe zu Schössl ihren Abschluss gefunden. 
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suchung des täglichen Temperaturganges zu Schössl, bei welcher Untersuchung Prag als 
Vergleichsstation gewählt wurde. 

Sowohl die Beobachtungsstunden, als auch die Anzalıl derselben war in den einzelnen 
Jahren (theilweise selbst in den einzelnen Monaten) eine verschiedene, ein Umstand, der nicht 
wenig dazu beitrug, die bezüglichen Rechnungen weitläufig zu machen, andererseits wieder 
den Vortheil mit sich führt, dass die Endergebnisse nur in sehr seltenen Fällen auf reiner 
Interpolation beruhen, weil mit Ausnahme der Nachtstunden 11— 14, fast keine Stunde 
existirt, zu welcher nicht wenigstens in dem einen oder anderen Jahre beobachtet wor- 
den wäre. 

Im Ganzen sind 11—12 Jahre (April 1838 bis Ende 1849) iu die Rechnung gezogen 
worden. Die Beobachtungsstunden waren (von Mittag an bis 24 gezählt) folgende: 

Ino 122,195, 21°, 0%, 9- 3^ 6" 9*am Jänner bis Міга November nnd December 1842; 
15", 18%, 21, 0^, 3*, 6^, 9° im März bis October und December 1841, ferner im April bis 

October 1842; 

16%, 12, 205, 222,0", 22, 4^ 65, 8%, O^ Im Mai bis August 1839 und Me 1840; 
о m. Angust 1535; 
LO ISE O O GE m Marz 1843; 


= nt 
16^, 18^, 22^, 2P, 6°, 10" in den З Jahren 1843—1845 mit Ausnahme des März 1843; 
191030. О 0 3, 9 па November und December 1858, im Jänner bis Арш 


September bis December 1859 und im ganzen Jahre 1840; 
Оо GE O nn September und October 1858; 
18%, 21>, 0%, 35, 6^, 9^ im Jänner, Februar und November 1841; 
18°, 22», 95. 6°, 10" in den Jahren 1846—1849; 
18^, 2^, 9° in den Monaten April bis Juli 1838. 


Déés (in Siebenbürgen). 
(Geogr. Länge 11° 33', geogr. Breite 17° 6'.) 

Das Beobachtungsmateriale, welches von 066; zu Gebote stand, war das am wenigsten 
reichhaltige. Es wurden nämlich blos fünf Beobachtungen, und zwar zu den Stunden 18", 22", 
25 6° und 10°, während des Tages angestellt, und erstrecken sich dieselben blos über die Zeit 
von März 1860 bis Mai 1864. Da jedoch das Gesetz der Temperatur-Anderungen im südöst- 
lichen Theile der Monarchie ein verhältnissmässig wenig bekanntes ist, so wurde der Ver- 
such gemacht, das etwas dürftige Material zu benützen. 

Als Vergleichsstation wurde, ungeachtet der grossen Längendifferenz, Mailand gewählt, 
welches nur etwa 1'/, Grad südlicher liegt, indem die Temperatur-Änderungen in erster Reihe 
von der Tageslänge und damit von der geographischen Breite abhängen. Es wurden zunächst 
die Correetionsfaetoren ermittelt, durch welche der tägliche Temperaturgang zu Mailand zu 
multiplieiren war, um dieselbe Amplitude (eigentlich Differenz zwischen den Temperaturen 
der Stunden 18^ und 2%) zu erhalten. Die Werthe dieser Correctionsfactoren zeigen noch be- 
trächtliche Schwankungen, wie dies bei einer so kurzen Beobachtungsreihe wohl nicht anders 
sein kann. Man erhält nämlich 

Verhältniss der Temperatur-Änderungen zu Déés und Mailand. 


im Jänner Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Oct. Nov Dec. 
~ 


1°96 1:06 1.10 1:24 120 1:01 1:00 | 1:60 D52 per 0:96 
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oder wenn man zur Verminderung der Unregelmässigkeiten immer je drei benachbarte 
Werthe in einen zusammenzleht : 
Jänner Februar März April Mai Jani Juli August Sept. Oct. Nov. Dec. 
Le — mu SR 


ae oo 


1.09 1°14 1:13 1:18 1°15 1:07 1:05 12. 1.45 1:46 1:25 1:13 


Im Allgemeinen ist daher die tägliche Temperatur-Anderung zu Déés noch stürker als 
zu Mailand. besonders auffallend tritt dies in den Herbstmonaten September und October zu 
Tage. й 

Ми den obigen Verhältnisszahlen (Correctionsfaetoren) wurden die Temperatur-Abwei- 
chungen der 24 Stunden zu Mailand multplieirt und hiernach die Temperaturen der fehlen- 
den Stunden für Déés interpolirt. Die betreffenden Werthe enthält die Tafel I (Déés). 


Oberschützen (in Ungarn). 


(Geogr. Länge 33? 56', Breite 47° 18'.) 


Als die Arbeiten hinsichtlich des Temperaturganges an den vorgenannten Stationen 
schon vollendet waren. erschien die Abhandlung des Herrn Prof. Kar] Rothe „Die Wärme- 
verhältnisse zu Oberschützen, verglichen mit Wien und Gratz. — Beitrag zur Kenntniss der 
meteorologischen Verhältnisse von Uugarn”, in welcher Herr Prof. K. Rothe die täglichen 
Temperatur-Änderungen zu Oberschützen in derselben Weise behandelt, in welcher dies bei 
den früher genannten vorliegenden Stationen geschehen ist. 

Die Beobachtungen zu Oberschützen wurden 


zu den Stunden 18*, 2%, 10% 
stündlich von 15° bis 10%, 

„ 1509 zu den Smnden 19°, 99^ 95 DA TOS 
- 1864 an 9 Stunden zwischen 18? KE 10% 
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angestellt. 

Die Interpolationen wurden in der Weise vorgenommen, ۰ aus den Jahren mit der 
grüssten Zahl von Beobachtungsstunden zunächst die fehlenden Beobachtungen der Jahre mit 
kleineren Lücken ergänzt und so zu den Jahren mit wenigeren Beobachtungsstunden fortge- 
sehritten wurde. 


Ausser den genannten Stationen würde noch die Bereehnung des täglichen Temperatur- 
ganges für Kremsmünster und Senftenbere möglich gewesen sein. 

Von ersterem Urte liegen langjährige Beobachtungen vor, die zu mehreren (seit 1545 
zu 10) Stunden des Tages angestellt werden: in neuerer Zeit ist auch ein Kupferdraht-Ther- 
mograph naeh Kreil dort aufgestellt. Da jedoch eine ältere Untersuchung von Herrn Mini- 
sterialrath Dr. Marian Koller (.Über den Gang der Wärme in Österreich ob der Enns“ in 
dem 5. Bericht über das Museum Francisco-Carolinum. Linz 1841) vorliegt, und wir nach 
einer brieflichen Mittheilung des hochw. Пеггь Dr. Augustin Reslhuber lloffnung haben. 
dass er selbst die Bearbeitung der Temperatur-Beobachtungen zu Kremsmünster mit Benützung 
der neuesten Daten aufuchmen werde. so wurde — um demselben nicht vorzugreifen — die 
Berechnung des Temperaturganges unterlassen. 

An der ehemaligen Sternwarte des Freiherrn Parish von Senftenberg befand sich ein 
Thermo-Autograph nach Kreil (von derselben Construction wie jene der Apparate zu Prag 
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und Salzburg). Allein einerseits ist die Sternwarte zu Senftenberg aufgelöst '), andererseits 
liegt dieser Ort in einer Zone, deren T'emperatur-Anderungen schon sehr gut (z. B. durch die 
langjährigen Beobachtungen zu Prag) bekannt sind. 


Die nachfolgenden Tafeln bedürfen keiner weitläufigen Erklärung. 


Wie schon früher bemerkt, sind alle Temperaturen in Réaumur' schen Graden ausee- 
7 > 
drückt. 


Tafel 1 enthält die mittleren Temperaturen der einzelnen Stunden, wie sie theils durch 
directe Beobachtung, theils dureh Autographen, theils endlich durch die oben unter „Mai- 
land“ ausführlich auseinandergesetzte Interpolationsmethode erhalten wurden. 


Tafel II enthält die Constanten der Bessel’schen Formel, die in der Form 
и, + и, sin (ж + U,) + чт (2x + C) + и; sin (Sr? 3L UC)... 


vorausgesetzt wird, wobei х =0 ist für die Stunde O" oder Mittag und mit jeder Stunde um 
15° wächst. 


Tafel III enthält die mit den Constanten der Tafel 11 berechneten Werthe der Tempe- 
ratur für jede Stunde des Tages, wobei es zweckmässig erschienen ist. in der Bessel’schen 
Formel das erste Glied x, (d. i. die wahre mittlere Temperatur des betreffenden Monates) von 
dem Inbegriff der drei Glieder 


usin (ж + ЁЛ) + „зїп (22 + С) + ugsin (3 x + Г) 


zu trennen. welche letzteren Glieder den Unterschied jeder einzelnen Stunde vom wahren 
Tagesmittel geben. Es erscheint dies schon desshalb als zweckmässig. weil man jeden 
Augenblick in der Lage ist, das angenommene allgemeine (2istündige) Mittel durch ein 
anderes aus einer längeren Beobachtungsreihe abgeleitetes zu ersetzen. 

Dieser Unterschied oder diese Abweichung ist in Tafel Ш mit unverändertem Zeichen 
aufgenommen worden, so dass das Zeichen + anzeigt, dass die Temperatur der betreffenden 
Stunde höher. das Zeichen —. dass sie tiefer ist. als das (24stündige) Tagesmittel. Es wird 
dies ausdrücklich hier hervorgehoben, weil Dove in seiner Abhandlung „Über die täglichen 
Veränderungen der Temperatur der Atmosphäre (Berlin 1856)- und Ernst Erhard Schmid 
in seinem „Lehrbuche der Meteorologie (Leipzig 1560)- S. 270 u. s. f. diese Abweichungen 
vom Tagesmittel im entgegengesetzten Sinne nehmen, sie nämlich als Correctionen betrach- 
tend, welche man zu der Temperatur der betreffenden Stunde hinzuzufügen hat, um aus ihr 
das Tagesmittel abzuleiten. 


Tafel IV gibt die Grösse des mittleren Maximums und Minimums, die Eintrittszeiten 


derselben, so wie die Amplitude der Temperatur-Schwankung und zwar nach den auf den 
Constanten der Tafel II beruhenden Formeln. 


1) Herr Theodor Brorsen, vordem Astronom an der Sternwarte zu Senftenberg, setzt jedoch die meteorologisehen Beobachtungen 
bis zum gegenwärtigen Augenblicke fort. 
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Es hätte keiner Schwierigkeit unterlegen, die betreffenden Werthe unmittelbar aus der 
Formel zu berechnen. Setzt man nümlieh die Temperatur ¢ eines beliebigen Zeitmomentes 
gleich f (x), so wird sie durch die Formel gegeben 


Р) = u, + и, sin (ж + U,) + чт (2х + U.) + usin (3x + DA 


Für das Maximum oder Minimum muss 


Р) =0 


sein. Kennt man näherungsweise die Zeit des Eintretens des Maximums oder Minimums, 
oder was dasselbe ist, kennt man einen Näherungswerth « von x, so wird für das Maximum 
oder Minimum 


=a f (=f (а) FM +... 

sein, wo ё die Correction bedeutet, die zu а hinzuzufügen ist. Wegen der Bedingung 
Pu (x) == (||) 

hat man genühert 
Л (а) 
үл (а)? 
wo û in Thelen des Halbmessers auszudrücken ist. Will man 2, wie dies bequemer ist, in 
Zeitminuten ausdrücken, so hat man in der obigen Formel an die Stelle von 8 


аў 
(== 


900 sin 1" 2 


zu setzen, und es ergibt sieh dann 


OR 1 Л’ (а) —999.] 
== 900sin1"' f" (a) FE f" (a) 


Mit dem verbesserten Werthe «u = 2 -+ò wird sodann die dem Maximum oder Minimum 
entsprechende Temperatur 


=f (x)=f (e + è?) 
gesucht. 

Ich habe es zureiehend gefunden, von einer in der sehon früher erwähnten Abhand- 
lung ') gegebenen einfacheren Methode zur Bestimmung des Maximums und Minimums Ge- 
brauch zu machen. Einerseits ist nämlich der Zeitpunkt des Eintretens des Maximums oder 
Minimums der Natur der Sache nach einer grösseren Unsicherheit unterworfen und man muss 
sich davor hüten, die Schärfe der Rechnung mit der Sicherheit des Resultates zu verwechseln, 
andererseits ändert sich die Grösse des Maximums und Minimums sehr wenig, selbst wenn 
die angenommene Eintrittszeit mit einen beträchtlichen Fehler behaftet ist. 

Um die Amplitude der Temperatur-Schwankungen, die ein wichtiges klimatisches Ele- 
ment bildet, leichter zu übersehen, stellen wir dieselbe für die verschiedenen Stationen nach 
den vier Jahreszeiten zusammen. 


1) Über den täglichen Gang der vorzüglichsten meteorologischen Elemente aus den stündlichen Beobachtungen an der Sternwarte 


zu Prag. S. 18. 
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Grösse der täglichen Temperatur-Schwankungen. 


Dies | Gratz | Mailaud | Vberschützen Prag | Salzburg | Sehiissl | Wien 


Winter 
Frühjahr . 
Sommer . 
Herbst 


Jahr 


Die grösste Amplitude kommt hiernach der siebenbürgischen Station 0665 zu, und im 
Sommer übersteigt dieselbe SY, Grad Réaumur; kleine Amplituden erscheinen in den Statio- 
nen Böhmens Prag und Schössl, bei der kleinsten derselben — zu Salzburg — dürfte der 
tiefe Worth wohl einer allzu geschützten Lage des Thermometers zuzuschreiben sein. Sehr 
geringe Amplituden für den Winter (1:86, 2:09 und 2:16 Grade) kommen bei Schössl, Prag 
und Wien vor. 

Die in Tafel ИП angeführten täglichen Temperatur-Anderungen werden dazu benützt, 
die aus verschiedenen Combinationen von Beobachtungsstunden abgeleiteten einfachen Mittel 
auf wahre (24stündige) zurückzuführen. 

Das an der Central-Anstalt befolgte Verfahren ist ein doppeltes. je nachdem es sich um 
eine Correction der älteren, in den Zeitraum 1545—1863 fallenden, oder aber der neueren 
Beobachtungen vom Jahre 1564 angefangen handelt. In Bezug auf die älteren Beobachtun- 
gen wiirde еше ganz neue Reduction des umfangreichen Beobachtungsmaterials einen sehr 
grossen Zeitaufwand verursacht und bedeutende, der Central-Anstalt nieht zu Gebote stehende 
Arbeitskräfte in Anspruch. genommen haben. Man musste sich daher damit begnügen, das 
auch anderwärts übliche Verfahren anzuwenden, nämlich constante (4. №. in den verschie- 
denen Jahren gleichbleibende) Correctionen an die einfachen Mittel anzubringen. Für eine 
Anzahl von Stationen wurden die 8. 96 besprochenen Correctionsfactoren aus mehrjährigen 
Beobachtungen abgeleitet, und mit diesen Factoren die für die IHauptstation geltenden Cor- 
rectionen multplieirt, che sie an die einfachen Mittel angebracht wurden. Auf diese Weise 
fand man folgende 


Correctionsfactoren oder Verhältnisse der täglichen Temperatur-Schwankungen. 


Statiou Jänner | Februar März April | Mai Juli August 


im Verhältnisse zu 


Hermannstadt . . . S (Mt “90 1:08 1:05 ITU 
Kronstadt. . . . “6 NK 70 0:75 0:92 1:00 


im Verhältnisse zu Gratz 

Laibach .... . 4 | £22 | 1714 | 1-28 | 1-48 | 
im Verhältnisse zu Mailand 
И о бы пре E c ° 1:09 9 Б 0-73 


Desin s ö Š 0:61 + B 0:50 
Paucsova . . e es Ен xm 1*59 à Е 1:30 


Triest . ave d бео * Я 8 0:66 $ 9 0:55 
Venedig > : $ 9 0.63 S S 0:55 


im Verhältnisse zu Prag 


‘13 1:04 
1:01 1:01 


Krakau. ово 1:3 1:01 
Lembergsi a a a Кт? 1:09 


- 

= 

= 
æ 
© 
e 


1:01 0:92 
1:10 1°13 


1:05 | 1°46 1.61 1.68 


1.23 1.13 1:23 1:34 1:54 
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Jänner | Februar | März August 


Station Sept. | Oct. | Мех. | Dee. 


April | Mai Juni | Juli 


im Verhältnisse zn Salzburg 


Пе a ve 1:26 1.50% 1-32% 1-50 35 | 1:50 Leal 1:33 1-14 12239 
70 81 “DLI | 6 


Klagenfurt 


im Verhältnisse zu Wien 


Arvaváralja . 1-71 1:76 1-61 1.14 1.19 1:33 1°22 1:18 115 1*90 1:06 1:83 
Debreezin . . . . 1:56 (MR 1*10 0:04 09953 1°01 1-12 SCH 1:08 1:33 1:56 1:33 
Kesmark . . 1:69 1'45 1229 dre О 1-15 iera 1۰11 1:236 1*39 1:66 1-93 
Leutsehau .. 1:79 | 1:89 | 1.96 | 1:09 | 1:06 | 1-08 | 1-00 | 1*1 1:05 1-08 1:50 1-73 
Ofen. 1:17 | 1°41 | 1-00 | 1°08 | 0:98 | 1°09 | 1-10 | 0-95 | 1:00 | 0-94 | 0-87 0-81 
Schemnitz- 0-1 1.09 0.56 0-78 0.76 0-71 O'TI 0.63 (yo. 0-75 0:71 0.57 
Szegedin . 1-16 |, 1-69 | 1.50 | 120 | 21:03 | 1:12 | 1:20 | 1:10 | 1-9: 1-41 1-60 172 


Mit diesen Factoren wurden die für die Normalstationen Déés, Gratz, Mailand, Prag, 
Salzburg, Wien ermittelten Correctionen multiplicirt, und die auf diese Weise erhaltenen Zah- 
len als Correetionen an die Mittel der betreffenden Stationen Hermannstadt, Kronstadt u. s. w. 
angebracht. Denn es ist klar, dass, wenn die Voraussetzung eines proportionalen Temperatur- 
ganges an zwei Orten (nahezu) riehtig ist, dasselbe Verhältniss auch für die Correctionen, die 
für eine bestimmte Stunden-Combination anzubringen sind, gelten wird. 

Was die übrigen Stationen anbelangt, die hier nieht genannt sind, so wurden die Cor- 
reetion en jener Station entnommen, deren geographische Lage und sonstige Verhältnisse die 
meiste Analogie darboten. 

Die oben gegebenen Zahlen gestatten aueh, in Verbindung mit den früher für die Nor- 
malstationen Deds, Gratz u. s. w. gegebenen Amplituden der täglichen Temperatur-Schwan- 
kungen, die letzteren für die vergliehenen Stationen Hermannstadt, Kronstadt u. s. Ё abzu- 
leiten. Führt man diese Rechnung durch, so findet man folgende 


Grösse der mittleren täglichen Temperatur-Schwankung. 


Station Jänner | Februar April Juli August Sept. | Det: 


Agram . 
Arvaváralja . 
Dehreezin 
пес 
Gratz. . Я 
Hermannstadt . 
sch. s 
Kesmark . 
Klagenfurt 
Krakau 
Kronstadt . 
Laibach 
Lemberg . 
Геѕіпа , e . 
Leutschau 
Mailand 
Oberschützen 
Ofen. 
Panesova . 
Prag. 
Salzburg 
Sehemnitz 
Sehüssl . 
Szegedin . 
'Triest 

Venedig 

Wien 
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Es wurde im Vorhergehenden (8.103) bereits angedeutet, dass vom Jahre 1864 angefan- 
gen ein anderes Verfahren in Anwendung kam, um die aus verschiedenen Combinationen 
von Beobachtungsstunden abgeleiteten einfachen Mittel auf 24stündige zurückzuführen. Der 
Unterschied besteht darin, dass für jeden einzelnen Monat des betreffenden Jahres (1564, 
1565 oder 1866) die Grösse der Temperatur-Schwankung an der betreffenden Station mit der 
durchsehnittlichen an einer ähnlich gelegenen Normalstation verglichen, und auf diese Art 
ein individueller Correctionsfactor für den einzelnen Monat gewonnen wird, mit welchem 
hierauf die aus dem Temperaturgange der Normalstation abgeleitete Correction zu multipli- 
ciren ist. Ich halte dieses Verfahren, bei welchem die Correetionsfaetoren und Correctionen 
für jedes Jahr neu bestimmt werden, für richtiger, als die Anwendung eines mittleren Cor- 
reetionsfaetors, dessen ich mich für die Jahre 1848—1863 nur der Zeitersparniss wegen be- 
diente, denn es kann keinem Zweifel unterliegen, dass die anzuwendenden Correctionen in 
den einzelnen Jahren unter einander verschieden ?) sind. 

Bei der Berechnung der Correctionsfactoren oder Verhältnisszahlen der Temperatur-Än- 
derungen wurde ein von dem früher angegebenen theilweise verschiedener Weg eingeschla- 
zen, den ich desshalb hier umständlich auseinandersetze, weil nach dieser Methode die 
Monatnittel der Temperatur in dem bereits im Drucke befindlichen Jahrbuche der Central- 
Anstalt auf 24stündige reducirt worden sind, und weil hiernach jeder Beobachter einer 
meteorologischen Station ш den Stand gesetzt sein wird, die Reduetion seiner Beobachtun- 
gen auf 24stündige Mittel selbst vorzunehmen. 

Die meisten Stationen der österreichischen Monarchie beobachten dreimal des Tages, 
Morgens, Mittags und Abends, wobei jeduch die Stunden selbst von Station zu Station ver- 
schieden sind. Im Allgemeinen ist jedoch die mittlere Beobachtungsstunde von der Zeit des 
Maximums nicht sehr entfernt, während die Morgenstunde von der Zeit des Minimums oft 
erheblich abweicht. Dildet man die Temperatur-Differenzen zwischen der Morgen- und Mit- 
tagsstunde einerseits und der Mittags- und Abendstunde andererseits, und vergleicht diese 
Differenzen mit den Differenzen, wie sie sich aus dem normalen Temperaturgange an einer 
Hauptstation ergeben, so müssten in Folge der aufgestellten Hypothese die Verhältnisszahlen 
(Correetionsfactoren) in beiden Fällen dieselben sein. Sind sie nicht identisch, so wird man 
sich der Wahrheit etwas mehr nähern, wenn man anstatt die eine Differenz der Rechnung zu 
Grunde zu legen und die andere zu vernachlässigen, beide Differenzen in Rechnung zicht, 
indem man die Summe der Differenzen an der betreffenden Station mit der Summe der 
Differenzen an der Normalstation (abgeleitet aus dem normalen Gange, Tafel IIT) ver- 
gleicht. 

Mit Rücksicht auf die Beobachter an den meteorologischen Stationen füge ich ein nume- 
risches Beispiel hinzu. 

An der meteorologischen Station Lemberg wurden im Monat April 1366 folgende mitt- 
lere Temperaturen beobachtet: 


19* ah ЕШ einfaches Mittel 
Na 
Lemberg 1866 April. . . 6'45 11:88 7-26 5:53 


1) Siehe oben 8. 92. 


Denkschriften der mathem.-naturw. Ci. XXVII. Bd. 14 
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Die Differenzen sind zwischen То ООО cysts 
p Т B y О и a EE 


somit diir Lemberg nn.Apnl 1866 Summe der Differenzen о . 1005 


Wählt man Prag zur Vergleichsstation, so findet mau aus dem normalen Temperatur- 
gange (Tafel HPD) 


qu^ 2! gh eintaches Mittel Correction 
m ——— — M 一 一 
Prag... —2:35 2-91 —0°15 +014 —0 4 


Die ersten vier Zahlen sind Abweichungen vom wahren Mittel, die Zahl +0°14 sagt 
also, dass die Combination der Stunden 19%, 2^, 9% in Prag im April durchschnittlich ein um 
+0°14 zu hohes Mittel gibt, diese Zahl mit entgegengesetzten Zeichen genommen ist also 
die Correction, welche an die Combination 19°, 2", 9° anzubringen ist, um das wahre (24stün- 
dige) Mittel zu erhalten. 


IM rao Sind die Miierenzen zwischen о und 3.5. ее `` 
oh 


а о. 
> 


7 ^ ^ Ы = © 


somit für Prag im April durchschnittlich Summe der Differenzen . 


ya de 


0; 
29 


Der Correeiionsfactor für Lemberg (im April 1566) ist demnach - 
tägliche Temperatur-Änderung zu Lemberg im April 1866 war um 21 Procent grösser als die 
normale Temperatur-Änderung im Monat April zu Prag. Es wird somit aueh die Correction 
für das Mittel der drei Stunden 19°, 2", 9^ (im April 1366) in Lemberg in demselben Ver- 


háltnisse 1: 1:21 zu vergrössern sein. Man erhält somit als Correction des einfachen Mittels 


121 X — 0°14 = — 0°17 
und hiemit aus dem emfachen Mittel 8753 
das corrigirte (24stündige) „ 8.36. 
Ebenso hat man für 
195 gh gh Mittel 
Ъ—  —— S ggf 


Klagenfurt 1565 August. . . 12:51 19:33 13:54 14-78 


XIS {UI IN 


wobei das Mittel nach der Formel E 


(II—XIX) + (II—IX) ist gleich 12:61. 


berechnet ist. Die Summe der Differenzen 


Für Salzburg (Tafel III) hat man 


195 3h g Mittel Correction Summe d. Diff. 
——— N tn mt 
—1:63 +2°57 —0:51 —0'02 4002 7:38 


wobei das Mittel auf dieselbe Weise gebildet ist. 


12:61 


тэң = 173 und damit 


Der Correctionsfaetor für Klagenfurt (August 1865) ist daher 
die Correetion 


snos 0.09 27.0205 
das 24stündige Mittel 
То. 
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Nach diesen Beispielen wird jeder Beobachter. der seine Temperaturmittel auf 24stün- 
dige zu reduciren wünscht, dies zu thun in der Lage sein. 

Im Allgemeinen, wenn für irgend eine Combination von Beobachtimgsstunden die aus 
dem normalen Cange an einer Hauptstation ermittelte Correction mit С. die Summe der 
Differenzen mit D, ferner für eine andere Station bei derselben Combination in einem 
bestimmten Monate die (gesuchte) Correction mit C^ und die Summe der Differenzen mit D’ 
bezeielmet wird, hat man 


al Y 1 
(uu T 


Nun sind aber С und D constante Grössen, die aus dem normalen Gange der Tempera- 
tnr an der Ilauptstation erhalten werden. Wenn man daher eine Tafel hat, welche die Werthe 
. Со . . . . TM о 
des Quotienten > für die verschiedenen Combinationen von Beobachtnngsstunden gibt, хо ist 
die Berechnung der Correction С” eine sehr einfache und redueirt sich auf die Bildung der 
Grösse D’ (Summe der Temperatur-Differenzen in dem speeiellen Monate) und Multiplication 
] 
. (LU 
mit dem Factor = 
7 A hd .. N 2 DÉI ie l4 * o 

Tafel V enthält die eben besprochenen Grössen C. D und р. Ва der Ableitung von С 

und D wurden zuerst drei Deeimalen benützt. und später die dritte Decimale weggewortfen, 

. D e el а . . . * 
woraus es sich erklärt, wenn manchmal der Quotient 7; um eme Einheit der dritten Decimale 
abzuweichen scheint. 

Tafel VI enthält die Resultate der Vergleichung zwischen den beobachteten und berech- 
neten Werthen. 

In Tafel УП wird der genäherte mittlere Temperaturgang für mehrere Stationen (Debre- 
czin, Hermannstadt, Klagenfurt, Krakan, Triest, Venedig) gegeben. Es sind dies nur Bei- 
spiele, um zu zeigen, wie man aus dem bekannten Temperaturgange einer Tauptstation 
den genüherten normalen Gaug einer andern Station ableiten kann. Ich weiss es sehr wohl, 
dass bei nieht mehr als drei Beobachtungen des Tages den anf diese Weise gewonnenen 
Resultaten keine besondere Sicherheit zukommen wird, indessen wird in vielen Füllen, wo 
es von Interesse ist, den normalen Temperaturgang zu kennen, die Kenntniss der genäherten 
Werthe nicht unwillkommen sein. 

Wollen wir auch hier zur Erläuterung des Ganges der Rechnung ein Beispiel hinzu- 
fügen. 

Gesetzt es wäre für Klagenfurt der normale Gang der Temperatur im Monat Juni abzu- 
leiten. Mehrjährige Beobachtungen !) geben folgende Durehsehnittswerthe: 


XIX“ Im IN 

cV pec 
Klagentart Jul . Se 2 2 EAL TOS ISL 
für Salzburg hat man (Tafel HI) Juli . . —1:59 --2:60 —0-40 


Vergleieht man die Differenzen II—AIX (eben so gut hätten die Summen der Differen- 
zen [II—XIX] + [II—IX] verglichen werden können), so ist der Correctionsfactor 


^ 6- ER 
7 = шешп ess ] 
4.19 


1) 1848—1863; in einigen anderen Monaten fehlte das Jahr 1857. 
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Multiplieirt man mit diesem Factor den in Tafel HI gegebenen normalen Gang der 
Temperatur zu Salzburg (für den Monat Juli), so erhält man einen 


Ersten genäherten Temperaturgang zu Klagenfurt im Monat Juli. 


o^ | 49-57 An | +405 se | 50-47 | 15 | —9-48 | 16 | =з Е 
1 4-3:53 5 --8:58 9 —0*61 13 E 17 —3-50 21 —0-23 
2 +8'9& 6 -+2.76 10 —1'48 11 —3'05 18 —8'15 92 --0*95 
à 4-4*25 7 --1:67 11 — 2:09 15 3:32 19 -—9.43 98 12:00 
Bildet mau nun die Differenzen 
19h 2h gh 
mn ж aan 
Klagenfurt beobachtete Werthe . 13-41 19-82 13:56 
я normaler Gang . . . —2:43 +3°98 -—0-61 
Differenzen . . e a e o mn 15:84 14°17 


und interpolirt einfach die Differenzen für die fehlenden Stunden, so erhält man für alle 
24 Stunden Differenzen (für 19^ bis 9^ 15°84, für 3^ 15°60, für 4^ 15°37 u. s. w.), welche zu 
den oben gegebenen Werthen („Erster genüherter Temperaturgang*) hinzugefügt, einen 
zweiten genüherten Temperaturgang für Klagenfurt, und zwar für den Monat Juli geben. 

Man erhält auf diese Weise für 0° 18772, für 1° 19738, für 2^ 19°82, für 3^ 19785 
Uu. $. w. 

Tafel VII (Klagenfurt) enthält diese Меге mit dem einzigen Unterschiede, dass von 
den eben erwähnten Zahlen das Mittel derselben 15°25 abgezogen und auf diese Art die 
Temperaturen der einzelnen Stunden als Abweichungen von dem 24stündigen oder Tages- 
mittel dargestellt wurden. 

Auch hier ist das Beispiel umständlich durchgeführt worden, um jeden Beobachter in 
die Lage zu setzen, eine ähnliche Bereehnung für seine Station vornehmen und auf diese 
Weise im die genäherte Neimtuiss des täglichen Temperaturganges gelangen zu können. Im 
Zusammenhange mit der jüngst in den Schriften der kaiserlichen Akademie der Wissenschaf- 
ten veröffentlichten Abhandlung „Über den jährlichen Gang der Temperatur und des Luft- 
druckes in Österreich“ wird somit jeder Beobachter im Stande sein, für einen beliebigen Tag 
des Jahres und eine beliebige Stunde des Tages sieh annäherungsweise die durehschnittliche 
(normale) Temperatur ableiten zu können. 
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Tafel E 
Täglicher Temperaturgang nach der unmittelbaren Beobachtung. 


(Temperatur nach Reaumur, Stunden vom Mittag an gezählt.) 


Stunde Jänner Februar März April | Mai Juni | Juli August Sept. | Oct. | Nov. | Doc. 


Dees 


-79 | +11-10 [417-24 

-59| 11:55 - 65 

-66 | 14-35 . 96 
157 3:56 
15: 3-79 
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Karl Jelinek, 


Mai | Juni | Juli 


Stunde | Jänner Februar | März | April August Sept Oct. NOT. Dee. 
1+ *85 04 | +15°64 | +15 + 0:84 
4: "55 И 119737 ils Q* 15 
By ۰18 1%” 03 3° 0:66 
Ss WER 13:596 nm 0* 56 
2 kg? ПЕ SN 0.15 
2 205 15°14 095. 
o 55 16:23 0:26 
а: 233 Viros im 0-33 
D 98 18:30 0:69 
6. 1 19.45 1:94 
6- S Эра yes 
Vbersechutzem 
D — 0.255 |+ 1°65 |+ 3°95 9:69 | 1359 19.21 | 419722 |-p15*29 | +98 | 2 10°77 3:60 |+ 0:16 
1 — 02) |+ 2-16 6:48 10:08 EE 17:54 18:41 13257 15295 11719 SUE USI 
2 — 0:26 |+ 2:00 6:56 10*13 12226 11-60 18:44 18:11 oso ESSE 8.15 + 0:32 
D 一 i60 |+ 1:61 125232 10:00 11515 17°55 18:35 18-41 do TO 8:47 | + 0°00 
E — 1:93 | 0:82 2:90 9:56 IST IS 18629 FSI 14 51 10-20 3-00 1 一 0:45 
5 ОИ | = 0:23 Ds $:95 13:33 16:76 Тео 1112 19-03 9:39 Bas ll deme 
6 — 2:56 |— 0.10 1:07 807 lo 45 19/708 17:03 16:43 12:98 Sura ES 
7 — 23.51 1— 1:453 3°07 710 КАБ 15:05 16:08 15825 IRE 766 187 | 1:59 
H — 3-12 | 2-00 9595 6:1 10:836 13:607 EHS 10.59 В! Bere то 
9 — 8:26 |— 2°15 126 DESS HES 12213 13220 10:18 6:83 1.62 | — 1:92 
10 — 3:35 1 一 2'47 pubs 1:83 8.60 11:47 T УИ 6:40 1.44 |— 2:12 
11 — 8:51 |— 9-29 jon 4*60 9:51 11:23 13-9] Eet 6.25 1:32 |— 9:921 
12 — 8:05 | — 2:69 1:606 «49 Sell 10:90 Eat 9:358 de 1.32 | — 2-21 
13 — 3:77 |— 3.78 dain) 4:26 5:01 10:75 12-08 HA; (ou ed 1:291] 22227 
14 — 3.86 1— 9.56 Dee 4:09 San 10:57 Joch 9-09 6909 111 |— 3-24 
15 — 202 |— 2:95 959. 3:90 odo TOC»: Kiel 380 20 1-08 | 9*541 
16 — 3:96 |— 3'05 Ia 2241 8-21 10-12 Tisi * * SE 
17 — 4:00 | 一 Ar LA 0'10 ER Bol“ Я) 11.81 Dur 
15 — 401 |— 5:21 0-05 a Sue II ge) Eie 
19 — 3:01 | 3:02 ES 5.00 10:08 13:36 Dp SE 
20) — 1:69 eg чн 629 11:10 post 1.1764 por 
2 — 2:83 |— 1'10 ОВ 1:40 12:12 15:75 16:67 16:00 ips 
p |+ 0717 1-51 8:44 13:07 16:63 17 27 Ty ilis 
23 — HIM |+ 1:01 ONS Weg 132.58 17:03 kent 17: 0. 
Prag 
о — 1:91 | — 0-97 |+ 1:39 5:79] + 962 | + Io 18-55 | 1351 |+ 10:66 CE 63 1:98 |— 0:37 
il 2:00 [— 1:07 1:20 5:47 9:30 12.40 13737 13:48 30523 6:07 1:92 |— 0.41 
2 2709 |— 118 1.05 DS YE? 12.13 19597 1317 10.05 Е 1-99 12260715 
3 Ee DEA Lt 9-90 qty $15 11:85 122.92 12*50 el Wa) 1.716 |— 1153 
1 АР quf От. 467 8:16 11:57 12:62 sn 956 5.65 1:68 | 一 0.59 
5 — 23] |= 1*51 061 4:42 8:97 11:45 12:45 gos 00 5:0 1:69 |— 0-67 
6 = |— 154 0.50 4797 iuga 11-06 [usi оү I0 ا‎ 1:57 | 一 0-71 
H — 9:31 |— 1-55 0-57 Asa [ros 12:54 132.43 12-00 а 5.145 1.60 | 一 0:08 
8 — 32:36 |— 1-49 ТОТ 5n 10739 i555 14*53 | 10:11 Demo 1:65 | 一 0:65 
9 — #117 | pe 1-66 6-83 11:5 14:57 LO 150 а 6:34 1:89 |— 0-53 
10 1:83 |— 0-51 dd, 1:90 12:30 15:41 16:52 16:07 192836 7:09 2:21 |— 0:31 
11 = 1:88 |+ 0-03 3-м 5.70 13:02 16:06 Trin] 16:83 3.25 1:80 2-66 |+ 0:03 
ie HEES Эа ES 05925 13:61 16-65 1773 11:55 11:01 8:43 sea 0-37 
13 = "62 Ltr 1-00 499 9.35 14:04 17:00 19:21 18:08 151 8:85 Sie ET 
11 — Об 1:30 жод VIDES IY 14:531 [799 18:43 15:37 11:59 pe qr 3:89 |+ 0713 
15 ОБ = 135 1:61 10-30 ен IT 79799 18:53 15:03 Zeie LE E ODE 
16 ОМОТ is I19 il) 10-20 1.20 17:31 18-50 15-34 14:81 8:96 3:13 | + 0:46 
17 == О + 0:42 16 9.55 13-09 DIE 18:33 18:08 14:15 8.50 9:88 | + 0:22 
18 — Ter xy edd 2200 E 13°51 | 16:66 10.282 Па ТОСТ 1 2:67 | 4- 0-19 
19 = ea 01 3:05 6'57 12-79 15291 ehe! 16:74 19555 Tepl 2:49 |+ 0:01 
20 — duo |— 0:20 Ki Terl 11-92 14-96 16:32 15:856 ТТ Та 2.33 | 一 0-10 
о = р фу] KS 7.19 DI thi 95 15744 15715 11-65 6:55 2:21 | — 0-17 
22 == ОЧУ шш Очи) Tani 6.59 10:27 13298 E 14:56 11:04 GESA 2:07 1 一 0°27 
23 T8 Hack 1:69 6-13 10-07 13:16 14997 al 10:86 6:50 1:96 |— 0:36 
Salzburg. 
0" ОЕ тет Aie $ 50 [+ 12-60 | + 15*48 | + 16-35 | 16-04 | 12-98 |+ 9.59 3-26 |— 0:02 
1 - 0.65 TOS 1:76 9-05 a2 О 16:85 16:57 13.20 10:22 3۰73 | + 0-41 
2 — NESE eue n505 9:236 По 16:18 17:07 16:51 IS 10*47 3:94 | + 0:65 
3 EE 2-31 5: 100 ES 18:48 16:15 Но!) 16.85 13.99 10-43 3:83 |+ 0:56 
4 — 0°53 2:07 4.96 Эт 13°40 16°09 17°11 16-53 13:67 10:17 352 |+ 0:97 


Über die täglichen inderungen der Temperatur ete. 


Stuude Jänner | Februar März April | Mai | Juni | Juli | August Sept. | ОСЕ | Nov. Dec 
1 
D^ — 0.59 | + LTT | + 1:62 |+ 5:69 115701 | 十 15 73 | 16786 +1649 | +13°30 |+ 9*60 |+ 3:12 о. 
6 — 1:26 rb I 24 Жн S10 12:41 dra 16.37 15.59 12:61 5:903 ioo 0° 
T — 1:46 |+ 0:57 3a] 92 TS nl 14:57 15-65 ое 11*95 5.16 2555 0° 
53 — 165 |+ 0-64 dogs 6:95 ОУ? 13.69 IS) № 29 113% 5:06 DLE 0.6 
9 — 1:86 |+ 0:34 Sum 6:41 IS: 3m 15-95 13*13 10-91 (Mé „lo 0*8 
10 — 9?*02 |+ 0:12 dou 6:00 12:30 13۰418 13-37 10°01 7147 Zeus Qe 
11 — 2:13 о-оо GE 5.19 quer 13:20 т 10.18 1:26 ek Jis 
12 оО 014 1:69 5:39 ШЫН. 10598 1:30 1:95 1% 
13 — 2.43 |— 0:26 I*54 Э 11:64 10۰06 7*10 1:53 Ls 
l4 — 2:59 |— 0:58 1:35 5:05 TI 1590 209 Te T 
15 — *6L1— 0:41 1'16 1:87 11:38 9:70 «9 TOUT D 
16 — 2:14 |— 0.55 EUS 1:75 LSU 9-51 6:52 1:68 1. 
17 — 2'96 |— 0.80 0:51 1:62 11:80 d = 917 6.65 15535 ШЕ 
18 — 3:038 |— 0-91 л] 1:59 11:49 12-52 12520 9589 6:58 ӨЧ ДЕ 
19 — 3:04 |— 069 тт 495 e 12.53 [225 deser 6:59 ToS П 
20 — 3.99 |— 0-73 1:17 5-65 s 12 ni 13:65 13595 Дш? 6:90 1-35 1:6 
2A — 2:80 |— 0:30 1:53 6* 45 FOU SE oo 11:35 15-94 10-81 1292 DE Le 
po — 2:835 |+ 097 2:55 E 11:31 11507 15-11 14:70 11:60 $98 uw 0° 
23 1:50 | 十 0:565 3:86 1:93 12205 14:92 15:82 Jose pou 8:91 S DS 
Sct lh FE ELI. 
o^ — 202 |— 0-93 |+ 2:638] + 8:34 | 4-12:04 | 4-157 69 | E 16737 +16°45 | 4 13:27 | + 8:00 |+ 2:97 
1 — 1'92| + 0-09 | 4 8-04 S 71 Ina 15:98 16:66 16:15 13:68 8589 3°14 
a — 102| 0:92 |+ 3°16 5.57 13753 16*16 16754 16-07 137835 DIDI B- ДА 
3 — 2.05 |+ 0°12 |+ 3'06 3-00 RA 10-16 16.90 16-91 13.35 SH 3:05 
] — 9.30 | — 0:08 |+ 9-79 502, 13:43 16-11 16°71 L6* 4 13:55 5:10 2-50 
9) — 2.54 | — 0:411 |+ 5 Б Vocal al 16.16 16:53 18:07 761 zs 
6 — w$0|— 0:81 |+ 1.76 Бүр 12530 oe °01 15-67 19°35 T5015 2.25 
T — 2:88 |— 1:02 |+ 1:45 6.59 ШЕТ үз 15.11 11:86 It-12 6-05 207 ds 
8 — 2:96 |— 1:11 |+ 1°11 Ten 10°85 19:81 11.16 15:96 11-05 6-18 Drug це 
H — 300 | — 1°27 |+ 0:00 5.12 10:02 12-49 13:81 13-19 10:52 6:23 1:89 = 
10 — 3:03 [— 1:36 |+ 0-65 5:04 ü«gu 11:589 12-61 12-62 10220 G02 1:51 IE 
19! — 8.12 |— 1-53 |+ 0:15 4:65 BUT 11:418 12:15 12229 9-59 5:57 1:76 ji 
ie = 9.19 | — 1:65 |+ 0:25 1.46 San EI eg 12:06 9-71 HIN 1:70 I 
18 — 8:07 |— 1°77 |-F 0-05 чо 8:44 11:08 RES eg 11-55 US 5:67 1:65 ler 
14 — 3:51 | — 1:56 |— 0-10 4:01 5:16 10:81 11:65 11.59 9.51 5:59 1:62 ш 
15 — 3:34 |— 1:95 |— 0:99 dp 7.81 10:55 11*40 11.30 9:01 zG 1:56 1:5 
16 — 3:39 | — 92.08 |— 0-48 347 1.08 10292 11:29 11'05 8.65 оо 1:50 1: 
17 — 3-43 |— 2°18 !— 0-63 511 TESS 10:84 11:69 11:33 5:13 Du 1:44 1:6 
18 — 39:49 | — 2:25 |— 0:62 3°64 8:48 11:45 Mensch 11:61 5'16 5:16 1:39 16 
19 — 8516 |— 211 |— 0'33 116 9-07 12 +18 [шет qr) 8:04 5:36 112 1 
2 — 3-51 | — 2:00 |+ 0718 МЕИ 9296 13۰05 15.56 13-11 "та 5-76 1:52 CS 
2 — 3°04 |— 1'61 |+ 0-52 Bros Fus Mes 15 92 14°17 11*14 10°75 6:34 1:81 Д 
23 — 2:61 | — 1:18 |+ 1:65 6.93 Ek 11:11 15-25 VOT 11-79 1:00 ee Er 1:8 
28 — 28:82 |— 0-00 |+ 1:99 oom pu 15:38 15:93 15:89 12562 7:57 2*55 ys 
Wien. 
0" ЕО ЕВО Е ОО зе ЕВЕ Е EIS AOI ВИ ВЕ TINI ISIE SIT 0 
1 + 035 | 1-30 5*55 10.42 11:86 ir 9 18-97 19:08 15-73 11:50 ЗІ SOS 
а + 0°51 |+ 1°58 Sani 10:52 15.20 18596 19-97 19:45 16,14 12221 3°71 |+ 07 
3 + 040 |+ 1°51 5.86 10:82 TS 20 16529 19-39 19:54 16.05 12*05 3°58 |+ 0° 
1 + 0:18 |+ 1:37 ә*79 10*81 15-19 19-29 19:85 19-47 15:88 т 3:31 |+ 0: 
а — 0:13 |+ 1:04 5.43 10-53 11°93 18:05 19-18 19:158 15:13 11.19 2-98 |— 0° 
6 — 0.40 |+ 0-60 1:85 9:96 11:40 11-55 18:67 18:65 11:53 10:26 2:69 Dr 
了 — 0-55 |+ 5 4-36 $:96 13:48 16:73 17:88 17:60 13559 9:75 2:19 0° 
8 — 0:66 |+ 0:12 3:80 $:17 22-27 15°61 16:76 16.56 12:88 9528 2536 0*5 
9 — 0:79 |— 0-08 8:41 1-55 11:64 11:69 15:84 15.71 12°30 8:83 додо 0: 
10 — 0:95 |— 0-30 9598 6:89 10:85 13:93 15:03 14:91 1:155 8-84 2°04 0" 
11 — 1'07 |— 0:43 2:77 6:49 10:39 13:53 14:58 14:50 11:36 8:09 1-94 0° 
12 — 1:18 |— 0:59 dos 6:01 9.87 13:09 14:19 14:17 11:09 $5.07 1:97 0° 
13 — 1:26 |— 07 2۰33 5.66 955: 12:73 13:84 13:85 10:76 7:84 1:87 о. 
14 — 1:35 |— 0.82 214 5.36 9220 12:41 18:57 13:51 10*48 1:64 1.76 1* 
15 — 1:41 |— 0.91 1.94 5-17 9:04 Ta o1 13:38 13*35 0227 1146 1:66 Je 
16 — 1:47 |— 1:08 1°71 4:98 8:86 12816 15929 15-14 10:05 7.26 1.60 ЦЕ 
17 — 151 | 1:14 1°57 4:17 8:178 122718 13°15 12-96 9.55 1:10 1:51 ds 
18 — 1:54 | — 1:98 ESKI MO 9.05 1267 13:15 12233) 9-65 6:95 1:40 1: 
19 — 1:48 | — 1-96 1:59 5-33 10:00 13.61 11:35 13:81 10:23 T10 1:423 I* 
20 — 1'41 |— 1:12 210 E 10*93 11:34 15:17 11.55 11529 7.67 1:55 12 
21 — 1:16 |— 0:78 Ede 17934 11-91 duy sn 16:15 15:88 Too 8:51 1:90 1 
22 — 0-77 |— 0-03 д* 12 So 18 91 16:05 17:10 16:57 13:14 9-55 2:40 0° 
23 — 0.37 |+ 0:34 1:86 9:08 15.68 16.65 17:81 17:65 11۰33 10:38 2:96 Ue 
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Tafel IR. 


Constanten der Bessel'schen Formel. 


Monat 


Dees 


Jänner. — 6'213 16329 0.5952 071381 36945' HONTE 67958' 
Februar Ея 1.3930 077118 0.1.153 36 56 41 27 74 9% 
Miirz + 3:495 2.7359 0:6452 0'1115 39 43 49 2 173 46 
April + 7:189 3:5028 0-4878 0:2702 33 12 45 53 197 8 
Mai 十 11'310 3:9114 072286 0*4294 47 19 106 45 233 41 
ШИШ сМ 117918 3:7287 0.1911 0-4371 45 47 186 6 235 45 
Juli 4 15:498 1:0842 071235 0:4653 15 34 136 19 Pi 2 
August . . Sa 4:3268 03558 04658 49 18 56 0 230 45 
Batterie у 0 уу» +12:000 4.8182 0.7010 0:2522 41 39 19 45 Da 
Шош E + 7:036 3:3182 1:0367 071164 40 56 38 47 358 45 
November ae e a e h + 3°220 16751 05838 0*1157 13 8 45 47 67 32 
December a a a a e a e я 1:1567 04151 0* 1057 42 416 24 69 26 
tratz 
Mr шш US 1:484 0*5868 01817 397.2" 37°43' ИД 
MEU oe. — 0-882 9:024 0:7393 0:1427 25954 21899 55 93 
März оу 35976 0°6567 0:1191 41 33 47 38 183 2 
April O КУ о ZEN) 075456 01960 48 35 64 44 165 31 
letz Rec Rr E pii Here 2:091 073509 0*2051 59 40 86 71 176 8 
dpt. Ne оао 2:842 071910 0*1591 52 15 SEES 199 16 
Inl E ВНЕ 2:785 02435 0.2047 50 39 $7 40 1832.22 
A et ne 25512 0 "3700 02207 49 18 61 4 180 53 
Bontember s= e eee sea «| So 2:690 0*6478 071545 49 48 58 16 165 11 
October E 0 2073 0.6967 0.1090 16 51 49 39 105 13 
November cl 3:989 1:416 0:5995 071292 42 41 43 16 61 40 
December ,. — 0'854 1:206 074804 0:1227 41 41 45 32 65 26 
Mailand. 
TAMO EE 十 0:353 13205 04577 073951 SE 33° oi 55°39' 
Перта 2:330 178113 0-6611 0: 1376 36 51 37 89 16 59 
A De SE 5:185 2-5999 0*6018 0.0775 65 55 45 51 172 35 
АЛ a a morcs 9:549 2.7426 0۰4180 0*1840 41 0 47 14 206 11 
MNS e 12:912 3-0295 0:3235 0:2536 46 10 87 28 259 25 
Jl CRUS E DOT T E C. 16:659 374945 0:1390 073543 45 52 113 2 269 48 
Soc C 18:919 3.7939 0-3734 0-4067 43 18 105 35 263 28 
ААА о D T 17-420 3.5919 0:5179 0:3557 41 27 85 56 241 9 
September e a e o a eer E 14-065 2.9405 074643 0*1066 12 57 65 9 269 31 
о . k e ssp- 10-406 2- 1260 0:5617 0:0026 38 53 43 19 107 45 
November e в аи 4'894 14190 0:5058 0.1194 34059 36 59 50 98 
December -455 1*1880 074432 0*1341 32 55 31 52 0 о: 
0 bersehlh ü tz e n. 
MES s >. ж тир 0-70 0.177 EWEN 57°39 55°36" 
па EE o SIS] 0:916 0:136 60 13 55 35 71 10 
Bv o 75 QNOD Ии 3:113 0:819 0°156 55 48 57 55 DIOE 
д Же о sese]. EOS 32283 0-563 0:311 57 47 61 48 199 8 
MINE c e EI ST Oda 3:293 0:326 0:395 63 36 51 29 204 10 
ding. EE Wap Er 3:841 0-146 0°149 63 55 137 29 213 56 
ОПП. ccce c | ЖОШО 3:630 07155 0:509 63 1 89 38 903 6 
Auguste a s me es e re a a | REST 3:635 0-560 0:375 03 2 57 93 195 18 
Бер ешр: e c pa KE 3:419 0:846 0:191 57 13 51 6 197 58 
пт геше кее е | ыг Qn 2.625 0:877 0*121 59 95 56 19 132 39 
NOVI cc aa e CÛ SITIO SB 1:358 0:515 0:912 52 19 65 44 62 36 
December . . = ср 1:943 0*555 07167 56 3 53 56 59 36 


Über die täglichen Änderungen der Temperatur. ALTUS 


Monat 
рта. 
ЕО Een EA 0.8242 0.3267 0:0935 SE 28955' 32920' 
Februar — 0:367 1:3087 01241 070615 34 42 95 "e en dim: 
Mürz GENE. + 2'341 189212 0:4901 0 "0336 30 26 33 26 EE 
es о + 7'247 23663 O° 1598 0.2199 35 13 TOL АМТ 
оо САСКА DE. T11:360 3’0116 073536 072602 оу 65 58 187 30 
ао О S e A +117165 2:9108 072683 08797 13 15 66 30 196550 
"IHE. He 3:0130 0:2782 0:2836 1 45 68 3 189 8 
АУ NNI 0 EET TA 23-9911 0: 1775 072425 39 43 50 37 198 33 
SELES "E -F11:887 РГ: 06932 071671 38.85 10 16 109 12 
ТО СРО V cw ow ee + 7'017 1.7000 0.5303 0305.19 35 17 3119 21 
November. nee | 2300 0-7751 0:3035 070608 39 21 36 9 13880 
December мо. г. оне [em 05 Mud 0-5881 AER Ké 0.0663 34 36 31 38 ЗЕ 38 
Salzburg 
Jänner. . . . — 1'915 1118 074523 01261 nes 249 oi 17°16 
(tel rage О С E EA 1°394 0°8167 осот. SUIT тй ЧЫП to 38 
ll ee d + 2'657 2:03.41 05735 0.0550 A 20.50 (3 51 
МИ 9.2 ТЕЕ 4 67:136 2-294 “1595 U ODS 12.52 Dem 175 16 
МАВ. LC E ce x 10:677 2s 9 0:3532 0'1156 15 36 DOC S 201 54 
degt EM. с ASS 2:505 02869 01171 їз 16 DIES 198 31 
о 5 sei MIS EE THE 191 DEUS 0 30157. 0*'1502 41 55 вт 193 37 
Auen, ee Cep e EC 3 14:264 2:316 074675 0:1321 4 8 Әб 200 43 
September нор о +11°331 2099 ü* 5800 00465 HE 89 31 0 219 11 
October ا‎ L*23t 076170 070565 12 55 30 31 6 3 
Angel uge, о ice | E 200 17055 0.1969 0*1126 omm 33 5 35 15 
Deeember e v ou none 9€] — PY 0.871 01576 071075 39 29 50 39 14 
ебх 
Jänner . " я = 501 0.702 0:297 0-05 54°23 39257" 57° 40" 
Е о ne: EE — 1.210 17103 0*386 0093 вр = {3 54 17 5 
Мага Мою о ар 十 105! 1:696 0:190 OOt 44 15 57 29 207 15 
get, оо A DOOR TELS 十 5:995 2.661 0:503 pope 46 54 53 22 SOUS 
Mai EE uo e oue) + 4-10:625 SO 0:158 0223 49 53 12 36 200 2] 
o Alt, or are ИЛ. м i — 13-3265 2:595 0:154 .0*350 EE 18 38 2:2 13 
nl dato S s 4-117056 2:528 0:163 0:206 25 45 36 45 202 0 
NEIN, ооа Е NCE 2:50 7 0:359 0-211 50 46 53 58 TONS 
September рио 253253 07657 0:163 14 19 57 10 186 13 
О. + 6577 1:479 0:469 0-019 17 6 48 8 114 16 
ее eg 4p 2*012 Ога 17339 07086 48 19 16 10 15 17 
December e ce c | — 1131 0*617 07250 07083 dE 49 14 SED 
| 
jy e IE 

JI ma Ee OT USTU 073067 071044 io? s' 39033. 29?29' 
ГЄ ИЗ Л M | syst Ya 1:3410 Ше 07-0750 DO DONE 45 48 
E ecc ОТ" + 3'497 210220 UE 0706860 36 54 36 410 160 35 
Arn XE NR REPE о e E + 7: 675 310148 0:4326 071875 39 58 1232 ils 5 
lat, EE та. “117945 e ОТИ WE E Mm Т 194 50 
ВА аав | Lg 3:1298 011618 (Eat 15 48 Lë 了 208 18 
Jule. 4 у Мо ее а а +16:196 3:1766 UHT 022333 43 53 30 1 102 3 
ИШЕ Ici nog Due squ 0.4131 0°2616 12229 33 35 190 58 
sepember . иш зо 5s GE 0.6609 0.1509 43 9 141 19 185 49 
October кн. м. + 9'176 2:39423 0- 71053 0*0513 ве 33 54 g3 45 
November . . dE E 122-559 DIT 0.3929 00766 40 15 41 17 33 42 
December — 0:627 06722 03951 00976 3T аё 35 54 39 3i 


Denkschritten der mathum.-naturw. (1. XXVII. Ви. 15 
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Tafel FIE. 
Täglicher Temperaturgang nach der Rechnung. 


Stunde | Jäuner Februar | Marz 1 April Mai Juni Juli August ! Sept. | Oct. Nov. Dec. 
! D 1 
рее. 

Tagesmittel| — 6-24 |— 1-63 |-- 33] + Tıs|+ Wält 1492 |+ 15-50 | + 1523 |+ 1200 |+ 704 + 322 |— 334 
Q^ |+ EE + BT NE ed) emangr e oss CGN | 
1 + 1:98 |+ 9:29 |+ 29:81 | + 3°21)+ 3:20 | + 271)+ 3:14] + 3:58 |+ 157 |+ 8:82 |+ 2:10 |+ 1746 
Э ат аер 316+ За 3-62 | № зто зо ОЕ Еос а ЕЗ 
3 E os ou o3 E93 ле ето ЕБ RGT | E Чен от з колы а оаза 
4 + 1:67 |+ 1-98 |+ 2:96 | + 361 | + 38:02 | + 3:079 jr #251 + 461 |+ 4-60 | + 8-64 E 1°67 | + 1718 
D + 1:26 |+ 1:49 |+ 2:49 |+ 3.19] + 38:51 | 二 5:55 |+ 3:81 | - #15 |+ 5090 |4 2073 |+ 1:21 14 067 
6 20-85 |+ 1300) E а ре KA | + + 390 | 
7 + 0-50 |+ 0:57 |+ 1:10 |+ 1:590 | + 1:60 |+ 17:85 [+ 1:81] + 1:91 |+ 1:79 | + 0-79 |+ 0:36 |+ 0-28 
8 4 0 19| + 0:19 |+ 0536 |+ 0:46] + 0*16 | + 073 | + 0°64 + 0764 |+ 0-65 |+ 906] + 003 | + 0-93 
9 — Q*08 |— 0:11 |— 0:29 |— 0:47 | — 0:52 | — 0:99 | 0:40| — 0:46 |— 0:35 |— 0-47 | — 0:95 |— 0.19 
10 — фо |— 0-41 |— 0-78 | — 1718 | 105 |— Lit |— Alf Ve 1-24 |— 1*1: Te |= 0535 
quii 0.53 001 1713 |— 1:65 | — 1280 |— 115 | 1552 ers 1°86 1:19 0-65 0:53 
12 — 0'70 | 0°81 | — 1:38 |— 1:97 Duas о 2°42 2:90 PAY Tn 0.53 0.63 
13 — 0:84 WO 1:61 249; |— 9*89 2-93 3:08 sS, dium 1*88 |— 0:95 | — 0769 
14 =) 1:05 1790 9:03 | — 3-51 | — 3:51 BE seat 4°01 2.96 | — 1:09 | — 0-73 
15 — 1:12 10, 2:24 3:04 1 一 404 |[— 3:99 | — 4:311 — 4:17 |— 4:68 | — 2:61 |— 1:22 1 — 0-78 
16 peas 151 207 2:387 | — 4:25 | 一 4'10 4*4 1:56 5.07 |— 2:89 |— 1°38 | — 0-37 
17 192, т 2-77 | — 3.46 3:96 | — 3'71 | 108 | — 4.46 | — 4:97 | — 3-04 | — 1°53 | — 0-98 
18 — 1:60 |— 1:94 | — 2.71 | 3-16 | — 3:13 | 2.82 | — 3.17 | — 3:79 |— 4-30 |— 3'01 |— 1550 |— 1-06 
19 14 qu 2:35 esum 191 1°62 |— 1.90 |— 2*65 |— 3:11 эта 1.49 1:05 
20 — 1:85 1:58 1562 1:40 0:51 |— 0'38 0:57 1*38 1:56 9:11|— 1:16|— 0.86 
al — 60:80 |— 0:93 | — 0-67 |— 0:21] 4 0:65 |+ 0-67 | 0:57 | + 0:06 |+ 0:10 |— 1:14 |— 0°57 | — 0-47 
92 — 0.04 |— 0:38 [+ 0:39 | 十 0:91 | 4- 1:59 | + ГИ |+ 1:42 + 1:19 |+ 1:641 | + O°11| + 0°10 | + 0-06 
93 + 0.79 |+ 0:92 |+ 1740 |+ 1791 | 2.2514 1:90 |+ 2:06 | + 2:09 |+ 293 [+ 1:50 | + 0:99 |+ 0:64 

Ш, 

Tagesmittel| — 2740 |— 0-8% |+ 249+ 7:32. |+ 1156 | + 1443 |+ 15:84 | + 1465 |+ И] 772 | + 324 | 055 
0" + 142 |+ 1:09 |+ 217 |+ 2 14| + 2.74] 2°08 | 十 239 | 十 2:441 |+ 9:64 |+ 2.15 | + 1751 |+ 1726 
1 + 1°03 + 2-36 |+ 9-06 |-- 3:06 [+ 9-95 |-- 2:65 |+ 2-60 |+ 2*65 |+ 3*00 |-- 2-531 | 4 1:92 |4- 1:59 
Э) + 3.9 200G |+ 9:88 j IIE 9:96 |+ S18 p 3:04 E EST оо pr 205 rss 
号 Ee sp 2887] EE | + EE 5 
A + f57 E E E ee оол |+ 9-53 | али оар ОР 
5 + 1509 |+ 1:70 |+ 1:91 |+ 222 |+ 2:21 |. 2:26 |+ 2:21 |-p 2:22 |+ 1:98 |+ 1:47 |+ 1702 |+ 0-83 
6 LOGI ln Ee ү 5:989. |4 3:00 ЕВЕ p ОИЕ IOS 133 | 00| O (pret 
Т £ OOO LE OS OTF COE UIE OO TOLE OC LOGS eo DN 
8 + 0°05 |+ °28 |+ 0°19 |+ 0°17 |+ 0:20 |+ 0°21 |+ 0:31 |+ 0°20 |— 0-06 | — 0°08 |+ 0-04 |+ 0-03 
9 nio бера E 0*53 0:56 0.53 |— 0-14 | — 0:53 0.61 0746 (99 (il 
10 — 0:53 | — 0-41 |— 0-70 |— 1°08 |— 1:20 !— 1:15 |— 1:07 |— 1-10 1:08 0.76 0:43 |— 0°31 
11 0:52 0.66 etm 1:500 1:69 1:64 15333] Де 1726 0:96 0:57 |— 0:46 
12 — 0:70 |— 0-86 |— 1°16 | — 1:71) — 2:04 |— 2:01 ПОО || RS pm 1-09 0:08 0.57 
13 — 0-35 | — 1:03 |— 1:89 | — 1:97 | 2 32 Dual) SEI sen vt des? gel 120 Dn 0:66 
14 о | I*IR |— d$:508|— 9:99 pe en. | ы шошду кш 193 0.56 0:73 
15 — 1:04 | — 1:36 |— 1:79 951 де) PEU 2-53 2:42 |— 2-21 |— 1:53 | — 0:97 | — 0:83 
16 — 1:13 | 1:58 |— 2:09 2 2:90 Ti Klees ons up (oz а 0.75 
17 | 
15 — 1.836 | 1909 |— 337 |— 2:62) 2:50 08 л 2:91:35 2-31 2 ws Zell T9 
19 — 1.38 | — 1:99 |— 9*10|— 9-01 |— 1:61 |— 1:35 |— 1:50|— 1 1239 len 1:38 2*3 
20 — 1-21 | — 1:70 |— 17.419 | — 108 |— 0'59 |— 0-45 |— (0-57 | — 0:81 |— 1-09 1:23 Б ЕЕ» 0:05 
2o — 0.13 | — 1:10 |— 0:61 | + 0°05 |+ 0751 |+ 0:48 |+ 0:42 |+ 0-20 | — 0-01 0.14 0.62 0:52 
23 — 0:12 | 0:23 0*41 |+ 117 |+ 1.5114 1730 |+ 1:30 | + 1:15 1-04 |+ 0:51 | + 0:08 |+ 0-07 
23 + GGS IE 09-77 | LSE 210 E 920) 1:94 |-- 1:07 |+ 191 USE ГЕ Re DEOL 

Mailand. 

Tagesimittel| + WB |+ 2:33 |+ Alz 955 | 4 12:91 | + 16:66 |+ 1822 |+ 1242 | + 14-07 |+ №: 4:89 |+ 1-46 
b E omla 1569 | og 1996 | + 28503014 IONE | шоко; + eso SEC т п | OS 
1 3 Томе 9-15 | 2*54 | 9:51 | 9719-9590 ESO т + UST TUSSINEE S 1:65 | 十 1:41 
H = RAE | 988-53 06 |+ 3:27 |+ 3:69 |+ 3:47 | + 3716 2 1:86 |+ 1-59 
3 E OSG CN er | | 20 |+ 3:02 |+ 5.95 |+ 3.605 +4 SOI O 2 1:10 | 4- 1-53 
4 + 144 |+ 192 |+ 269 |+ 92.5 |+ 3:045 + 3:54 [4 38:83 |+ ЗАЗ + 995+ 9. ПЕ pe. qp og) 
5 odii d*48 | + 2*25 | 9*a9 ил. Boedo 505] О т 
[E a Оли |= 1502 |+ 1205 E 1:923 | E ЗЕ 226 О БЕ Е о а ler le 05 
f + 0:417 |+ 0:58 |+ 1-04 | + 1:19 |+ 1:02.14 1:33 |+ 1:48 |+ 1351+ 1702 ото | + 0-46 | + 0°12 
S 0:91 |4 0:19 | + 0-42 | 4- 0741 | 4- 06797 1 0:47] + 0-59 |+ 0:505, - 0:38 |+ 90-2204 0719 0 
9 — 0°01 1 一 0°15 О 0:97 |-— DS ët = (^25 |-— ГО ЕЕ 0-09 оо 
10 0222 0.44 (y | | 025 一 0*&3 |= 0-09 0-63 0:62 0'49 0:21 0*18 
11 0*41 1— 90.66 ИЕ | — 1.11 1:11 '— 1.37 1:19 |— 1:02 | — 1-01 ОЕ | — 0'43 0.30 
12 oN [Е U S3 OF опа 226 = | S e IS 0.05 |— 0.61 0.251 


Über die täglichen Änderungen der Temperatur etc. 115 


Stunde | Jänner Februar März | April | Мы | Juni | Juli | August Sept. Oct. Noy. Dec. 
13^ — 0:67 | — 0:93]— 1:36 | — 1:69 — 2'65|— 2-10 | — 1:95 |— 1:13 |— 0-74 |— 0:63 
— 0:16 |— 1:04 | — 1-66 — 2:03 — 3:50 | — 2:86 |— 2:40 |— 1*44 |— 0-86 |— 0-70 
— 0:86 | — 1:20 2509 2:59 ое 
— 1-00 | — 1 41|— 2-36 — 2:65 1-37 4°01 3°01 [— 1:94 |— 1:12 |— 0-88 
— 1.16 |— 1:65 |— 2'56 m EE 1:02 3:95 | — 2:91 | — 9-07 |— 1:28 |— 1-01 
БЕЗОР 3853 Sol 2:51 — GE |— LEE |— 9-04 | 1:39 | үзө 
— 1:34 | — 1:50 |— 2:21 — 2:00 — 2:00 | — 3.51, — 195 | — 1:79 |— 1:39 |— 1:20 
— 1:19 | س‎ 1.50 | — 1:55 — 1:21 — 90-70 | — 1-11 bas 1:31 1.80 1.09 
— 0-30 | — 0:90 | 一 0.73 | 一 0:30 | 十 + 0'30 |+ 103 — 0-22 о. — 0.17 |— 0-76 
— 09:22 |— 0°07 |+ 0:23 |+ 061 | 十 + 19 TIL FE 0.70 0. — 0'15 — 0:21 
+ 0-46 |+ 0°83 |+ 1.17 1- 1:39 | 十 + 1°91 4 1.92 | 十 1.57 1- + 0-55 |+ 0-39 
Vberschätzem 
Tagesmitte]| — 2:07 | 一 120 |+ 293 |+ 603 |+ 10:93 et 14:04 | 十 15:03 |+ Its? |+ 157 |+ 786|4- 199 |— 152 
0° + 2°15 | 十 2°99 | 十 3-18 | 十 317 |t 3704 |+ 3:30 |-- 3-19 |+ 3:61 |+ 3 43 3°11 | 1-66 |+ 1:62 
1 + 2:55 || 3:39 | 4- 3:62 |+ 3:42 |+ 3:18 [十 3:36 |) + 8:21 |+ 3:59 |+ 3°93 | 3:44 F 1:81 1 H- 1.89 
9 + 2°41 |+ 3:30 |-p 3:22 d + 317 | 3:23 |+ 3k42 | 十 3:23 |+ 3777 |+ 1103 | + 3°36 |+ 1°74 |+ 1-83 
3 + 1'99 | 十 2:80 |+ 3:48 |+ 3:33 |+ 3718 |+ 3:438 |+ 3:26 |+ 3:857 |+ 3:80 | | 十 2:93 [+ 1:42 |+. 1:51 
І + РЗ 20| - 2:82 |+ 2:88 |+ 2°95 #-{- 3°30 |+ 3018 |+ 3*17 |+ 3024 |4 27 0-97 |+ 1-03 
5 + 073 |+ 1:20 | 4- 211 |+ 2:39 |+ 2-43 |+ 2:86 |+ 2°77 | т 2:50 [+ 2:39 | -- 1:50 | 十 0-51 |+ 0:55 
6 + 0:19 |r 041 [+ 1°16 |+ 1.55 [+ 1-57 + 1°96 |+ 1:96 |4- 1:04 | 十 0:38 | 二 0770 |+ 0712 |+ 0-16 
n — 0:19 |— 0:23 | + 0722 | 十 05i [+ 0°47 | 0779 |+ 01 |+ 0-35 | 十 0:29 |] -- 0-04 | — 0-15 | 一 0:11 
5 — 0'43 |— 0-09 |— 0:58 | — 1:45 |— 0'67 | — 0:47 |— 0-47 | 0-79 ]— 0.68 | — 0'67 | 0:32 |— 8 
9 — 0:53 |— 1:03]|— 1:10 |— 1-28 | — 1:62 |— 1:58 — 1.60 1:15 |— 1:13 |— 1:14 |— 0:43 |— 00 
10 — 0:15 |— 1:25|— 1:49 )— 1:65 |— 2:23. | 32:31 — 2:37 |— 2:36 |— ("85 |— 1044 | 0:50 |— 0:53 
11 — 0°86 |— 1:39 |— 1:66 |— 2:07 |— 2*49 |— 2:84 — 2'76 |— 2:63 |— 2.03 |— 1:58 | — 7 0.65 
12 — 0:98 | 1-48 |— 1:79 |— 218 | 2:53 — 3:10 — 2:58 | — 2:67 | — 9.16 | — 1:61 |— 0:66 '— 0°73 
13 — 1:08 | 1'56 | — 1:99 | — 2:29 |— 2:51 |— 3:30 '— 2-91 | 2:67 | — 2.26 | — 1:69 | 0:75 |— 8 
11 IIS бо || — 3*50 = 3:08 | — 277 |— 2:45 1*19 0.36 082 
15 — 1:28 |— 1-77 | — 2.61 | 2:50 | 2.18 !— 8'05 |— 3:26 | — 2:97 |— 2.73 |— 1:97 | — 0:97 |— 09:85 
16 一 1 31 — 1:90 |— 2'856 3:18 |— 2:56 — 3.58 |— 3.30 |— 3:13 | 2-98 |— 2-17 | — 1-08 = 0791 
17 — 1:38 |— 1:99 |— 9:88 |— 2-090 |— 9-66 = 3:08 |— 3-03 О 300 22) I 1°00 
18 — 1:390 |— 1-92 | — 2.55 |— 9.54 |— 2-03 |— 2:16 |— 2:27 |— 2418 | — 2:69 | — 2:19 | — 1.11 1:06 
19 — 1:23 1:59 1:86 1:67 |— 1:11 |— 0:86 |— 1-08 |— 1:50 1:97 aa! 0:93 1:00 
20 — 0-83 |— 0:96 | 一 0:57 | 一 0-50 |+ 0-07 |+ 0:56 | 十 0:31 | 一 0-91 0.90 0:90 0:56 — 0-11 
Sal — 0:23 0:00 [+ 0-23 |+ 0-74 | 十 1:22 + 1-79 |+ 1:60 |+ 1:15 | 十 0°36 | 十 0-18 | 一 0:02 — 0:25 
22 + 0°%67 | + 111 |+ 145 FF 2:00 !+ 2:13 |+ 2:66 I + 2:82 || 2:32 |+ 1.61] + 1:54] +4 061 dU 0:40 
23 + 1°51 |+ 29018 |+ 237043 |+ 2'66 | + 2:73 |+ 3°09 E 3:02 |+ 3:15 |+ 2:69 | 十 9-85 | 十 1°21 十 108 
Ir Mei 
Tagesmittel — 1:60;— 037 | + 234)+ 725| + 11906 jt 1447 | + 15°59 | + 15934 |+ tal 702 |+ 230 |— 0:H 
0" + 0-65 1 十 0°95 | 十 1-744 | 十 2°18 | 十 2°31)+ 2718 |+ 2°23|+ 2:27 |+ 2:18 |+ 1:10 | 十 0771 |+ 0:50 
1 + 0:75 |+ 1°41 | 十 1°95 | 2'65 | + 267| 2:53 | + 2571 3-70 | 2.74 | -- 1:901 4- 0:97 | + 0774 
2 TT ЛИШ ЕЕ 00 | D0 | OO 278 EE 3:702 | SOC E 9 12; | 5 10720581 
3 ar LIT TOO ee | E ЕЕ 3199] Е О E TOE OSO 
1 OP ot HE IO E 2°90|-Ь Е 2*9] 295 | + 3:01 |1 2:90) | + 166 |-Ь б-р 0-67 
5 + 0*70 | + 1:21] 1:75 | 十 2°60 | + 2685| + 2:67 |+ 2:75 | + 2:73 p 2-48 | 十 1°47 | 十 0:62 | 4- 0-47 
6 + 0-45 j+ 0°S4 | 1°25|+ 2:09 | 十 2:17 | - 2°15 |+ 2-27 | 十 2°17 |-- 1°81 | 十 1-02 |+ 0-38 | 0:29 
了 + 0:26 | 十 0°48 |+ 0:79 | 十 1'39 | 十 1:044 | 十 12041 | 十 1754 |+ 1742 | 十 1°11 |+ 0:55 14 0°16 |-- 0:15 
5 + 010 [+ 0°17 |- 0:31 | 9-60 | 0-60 | + 0:55 | 0-68 | 十 055 [+ 0-35 |+ 0-14 |+ 0-01 |+ 0-03 
9 — 0:02 | — 0:09 |— 0-11|— 0:15|— 0:20|— 0:26|— 0:16 | — 0:20 | — 0-33 | — 0:21 |— 0.10 |— 0-03 
10 — 0-13 | — 0:29 | — 0:45 | — 0-74 | — 0:55 | — 0:90 |— 0:35 | 0:82 | — 0-80 | — 0-48 | — 0:21 ]— 0:11 
11 — 0:24 | — 0'46 | — 0:70 | — 1:16 | — 1:32 | — 1:36 | — 1-86 | — 1°24 | — 1.11 | 0.68 | — 0:28 |— 0'19 
12 — 0-33 | — 0:59 |— 0-90 |— 1-44 |— 1:67 |— 1-6$ | — 171 | — 1°53 | — 1-98 | 0'81 |) 0.35 | — 0.95 
13 — 0:421— 0.71 | — 1:07 |— 1-09 |— 1:97 |— 1'99 2:01 1*79 1:44 0:94 0:41 |— 0-30 
14 — 0-48 |— 0:82 1:26 1:99 2:32 |— 2:384 |— 2:86 | — 2'12 1-70 1:06 0:46 |— 0-35 
15 — 0:53 | — 0-93 |— 1236 | 2.36 | — 2:71 | — 9.50 | э-ү = 9*52|— 9-0. | — 1:22 | 0-54 | — 0.39 
16 — 0:60 1:03 1:66 2:72 | 8:00|— 2:97 | — 3:03j— 92*88|— 2344 |— 1.40 |— 0'.601— 0:43 
17 — 0:68 | — 1-13 | — 1-81 | — 2:92 | — 8-10 | — 2:99 |— 3-09 |— 3:07 | — 2:72 | 1:55 !— 0-68 |— 0-49 
18 — О — №8) |— 1:52 |= 9'53 = 2281| — 965 | — 9+70 | 01 | 71 | 1561 |— 9573:— 0:55 
19 к=з Ba Kl о | №35 = 21| — 495: | — Hut 236 2-41 1*51 0-72 |— 0.56 
20 — 076 1:01|— 1:29 | — 1:52|— 1:18 | 0:99 | — 1-13 1:49 1T1 1:20 | 0°63 |— 0-54 
an — 0'56 | — 0-67 | — 0°71 | — 0-40 | — 0708 | + 0-04 | — 0:04 | — 0-40 | — 0°73 | — 09:67, — 0°38 | 一 9 
22 一 0.21 | 一 0:19 | 十 0°01 |+ 0:56 |- 0:93 | 十 0:96 |4 0:93 | 十 006 |+ 0734 | 十 002 es 0-03 | — 0-13 
28 十 0:22 |+ 0738 | т 0°76|+ 1:48 | + 1-74 |+ 1:68 | + 1-70 |-- 1:88 |+ 1:35 |+ 07276 |-- 0:31 | + 0721 
Salzburg 
Tagesmittel| 一 192 |4- 045 |+ 26 |+ P74 |+ 106s + 13:53 1 十 1449 |+ 14:26 |+ 1:33 |+ S13 |+ 233 [— 073 
ui s sao ic Ee ee Бе оор LOSE SST diem IO атр OOO OD 
1 + 1°25 | 1756 || 2:09 |-- 2:33 |+ 2:47 [+ 2:35 |+ 2-31 |-- 2:28 |- 3-25 |4 2:08 | 2 1*40 | 1714 
2 + lsti 1:83 |. 2043 IF 260 |+ 2-71 |+ 2:60 |+ 3:60 !+ 2:57 |+ 2:86 | 2:35 |+ 1786 |-+ 1731 
D soo | So el enee SOE UO EE Ep LOE Mob 
1 + 1*88 |+ 1:62 2:28 | 2'38 | + 2:12 |- 2-58 |+ 2:65 |+ 2:58 |+ 3:36 |4- 1:97 |+ 1:19 |+ 1:03 


O 
ж 


116 


VAN (PU ЛЕНЕ. 


Stunde Jänner Februar März 
| 
Б 十 2° NS i 
d Eis 1258 0:5 
U*53 + u 0-85 0-3: 
E 0:23 + 0718 (15339 0719 : 0-11 
0°05 0:13 — (19 QU — 0:53 0.40 0751 0:40 0747 l 
“46 0° — 105 |— 0:97 | — 0-95 "T? 0:06 | — 0-25 |— 0-18 
KÉ TS D — 1:415 |— 1:31 |— 1:21 (DE 0-80 |— 0:34 |— 0-25 
E : 1:9 IS 1:69 |— 1:62 | — 1:37 ie 0-85 | — 0-42 |— 0:30 
ms — u'52|— 07:69 |— 1'09 |— 1'46 |— 1:82 | — 1:56|— 1°81 1745 1*9] 0-96 | — 0-49 | — 0'35 
14 (= 64 О | — 1:28 |— 2105 = ор = 203 200 1.64 1'40 | — 1705 | — 0:57 |— 0-10 
15 NTI OO Ee | тоор W215 OS N 1:63 |— 1:1$ |— 0-65 | — 0:46 
16 س 1706 — | 084 سا‎ 1:70 |— 9-09 216 Boy EU 2:03 |— 1'55 1'33 017 0:57 
17 — Ol 1:92 | — 1-55 |— 2:16 |— 2-48 |— 2-21| — 2:29 | — 2-11 | 1:99 — 1-48 |— 0° (Sep 
TS — 109 一 133 |— 1 2508 S Is 1'94 |— 2:06|— 1:99 |— 1*'95|— 1:55 |— 1: 59 
19 EE — 194. |— 153 |— I 1-66 — 1:43. | 1-59 TOS OO 1 
20 — 1.18 — 1'17 |— 1:47 |— 1:13 | — 0:90 Ото 0-93 1:05 |— 1:22 '— 1:19 | 一 
2i — 0:58 — 0°79 |— 0:88 |— 0:59 |— 0:12 |+ 0:02 | 0'15 | 0:33 |— 0°56 | — 0:65 | — 
оу Ое Е Оз = ОО ОЕЕО оет рае ово то ЕЕ E et E Q9 
23 — 013 + 0°44 |+ 0772 |+ 1721 | 十 1:43 | + EE 1:00 十 0.81 | 十 
No 
Tagcswittd| — 256 — 121 4- 1.08 + 6:00 + 10:03, + 1333 —- 14:06 |+ 13:02. + Uu i 十 ©55 [+ 
o^ Оев оаа и Ер | um 2029] 5:52:29 | 7 2251 7230 тая 
1 二 
2 + IOC т 142 т 300 2Y FF SII 2S2 23728 |a 303 + Ëer 187 | 十 
9 TOSS IM me 1:05. Eo ST Ce EI Kee O Mr Be ee 
1 el, A don E OO 279 | 二 2718| 7,2288 FRS j a E 
5 gp USM TUG EID ECON EE KEE LOG Bea EAD 
6 7 U11 -- 041 + 0'81 1:56 + 19 和 十 СООК ЕН о аа ONT 
m == 0:03. т OTT ед о ler let 0:89 2 1:00.14 Оо Готе 0-28 
fs WIS + 0-02] + 0:04, + 0*13 [+ 0:97 5 — 0:03 OI | 3- 0705 + 0°05 | — 007 | 一 
9 (TS 0-09 (шо 055111 — 0555 —. "385 — (0770: — отт 0*50 1 0:35 
10 — soe Е ll ООо E ES S| JOS 0°88 0:55 
id — 0:32 — (0/28 ,— 40.61 | — 1:382 ا‎ Eie 1'57 1770 фо О 0:69 | — 
22 — 0:39 — (dl TS im 2:04 |— 2:12 | — 29:08 | — 1:85 — 1:233 — (18, 一 
1% — 044 0'54,— 0:97 1— 1'484,— 2:80 | — 2-:33]— 0-97 909 — 1:40;— 0*87 |— 
11 — 0149 — 0-67 — 1-19 | — 1197] — 2'53) 229, 45 2:32, — 1168 | — 0°98 | 一 
ES — 05s — {A — 2:25 | 2:73 | — 3.691 — 9.60 | — 9-58 — 9-04 | — 1-12 | — 
16 0753 0'855 | 1:61 | 250 |— 2-81 | — 2:75 |— 2:02 | — 3:15 — 98:40 | — 1727 |= 
17 — ОО — 0:95 E i-7(|— 2-59, — 9:65 |— 9-514t— 2:45 |-— 2-909 — 9:599 — 1:33 — 
15 — 062 一 үл 108 Qu 2:290 | — 1:991 2700 PASS 2c Ig 1:58 
19 (26 0.03 [m 1:86 1 417 — 1:20 1:80 1:68 9 s 1:20 | 一 
20 ШЕП esch о | = 1-96 Ku UT | — 0964 (säi | — 0576 — 1724 1 — 0809 | — 
“g — 22 — 0-47 — 4-29 (| — 0709 4- (0734 + 0765] + 0:34] 4- 0:25 — 9:97 — asl ү 
22 zi Ele en Каи 0`5® 11514 1°40 + 122011 31719 5 十 0:74 | 十 0-30 | 十 
223 + 061 + 047 54 1:06 |- 1:79 — 179] + 1000 + 152 | 13096 + 1.68 | + 0:98 + 
Wien 
Tagesinittel — (75 006 |+ 350 — 76% |+ ILO OI | 1620 |+ 160914 12:68 | + 918 | 十 
o гут oou | ев тем | 2:26 оо ео | 
1 тт т 17406 |+ 2.09 + 2°73 |+ 2:86 |4- 3-65 |t 2°69 + 2:95 |+ 3-09 | 十 2-70 |+ 
2 1227 1-01 |-- 2737 + SO |+ Bd 301 |+ 3:092 |+ 3 99 |+ 3-39 |4- 2:906 | -- 
3 4 11487 1-55 |+ 93:41 + 3-21 | 6 3-33 | | 3-92 | 393000 -— 8940] зт 
d + @92 57 1738 |+ 9-31 + 3713 |-- 3:29 |+ 3:22 |o 3024 |-- 3:41 | 3-11 |4- 2-50 |+ 
5 о Ж осаат | 1589 1 27159 | о оор оО оо | 
б О оез ааа | 9-3 
7 + 019 + 0:42 |+ 0-56 т 0043 |+ 4054 |+ 1749 |+ 1000 |+ 1°58 |+ 1:06 | + 0-60 | 十 
S + 005 |+ 0:16 |+ 0-31 + 0°58 |4 159 |- 0°51 |+ 0°62 |-- 0-58 |+ 0:92 |+ 0-09 | 一 
| — 06 — 0-06 |— 0:16 0227 035 040 0:34 — 0°39 |— 0:49 ]— 0:45 | 一 
10 一 (417 094 0-52 0:54 1:08, — 12159 E | E | Keel 0:08 122 
jn — 129 |— 0:39 |— 0:77, — 1:29 | — 1:64 |— 1:70 |— 1:67 |— 1:67 |— 1:36 | — 1:01 |— 
12 = M2 LA |— (95. — 162 1 — » «04: | S909 12 501 ||| 
13 — 05% |— учы |— 1:19 1:90 2.37 Sedi EE | 
14 — 0:62 | 至 | 
15 = 0:67 |— 0:86 |— 157 | — 2:51 | — 2:99 | — 2-91 |— 2.55 س‎ 2-75 |— 9-46 |— 1:72 | 
16 — 0:71 — 1-12 |— 1:53 PI aus 3°00 3-03 |— 3:07 |— 2.79 | — 1:96 1 一 
17 | 天 
15 = 0-73 FE оо |— 5-04 = 279 1 215 | 3548| 9-6: | 9-91 | — 9:63 | О 
19 — 0.76 — 1:19 |— 1.53 | — 2°25 | — 2°03 | — 1-71 | 1.96 |.— 2:32 |— 9.33 |— 1-98 | 
2u — 165 — 1:02 |— 1:36 | — 1:13|— 1:07 |— 0:53 |— 1:01 |— 1:35 |— 1:50 |— 1:48 |— 
21 Hee 0-67 0-69 0-83 |— 0-02 |- 0.09 1 003 |= 0:30 |= 0-45 | — 0-71 | — 
22 E = O FE OT OS (W097 | + 008937220290. оте oer оов 
p cp HE Oud po 0890 E TIS fF 19E TOS TOL TOSI 100 TE E OE 


Über die täglichen Anderungen der Temperatur etc. 
I 


Tafel БУ. 


Maxima und Minima der Temperatur 


(nach der Reelinung.) 


Minimum 


Zeit 


17538, 
1 
33 


0 


17 
16 
16 
15 
15 
15 
16 
16 
17 
17 
17 


TS 
10 
10 


Maximum Minimum Ener. Maximum 
Monat , 
А М schied 
Betrag Zeit Betrag Zeit Betrag Betrag 
Dé és 
Jünner SE DEE beue о m posto erm 2 
Februar + 9-55 1 56 — 3:60 Is 22 "98 z 
Mürz 6*61 ddr + 0:61 17 17 309 = 
April 10-90 3 5 3:69 16 16 35 1 
Mai . [5595 3 əl 7206 15 55 239 1 
Juni Der 18°71 355 10:75 15 39 23 2 
ш 19:75 3 42 11-09 15 15 з 2 
August e 19-89 2785 10:64 16 IS “13 2 
September . 16:97 > 33 6°90 16 18 93 1 
October . . 11:537 ST 3-05 17 20 Wäer 1 
November 5.43 151 1:62 17 54 "7 19: 
Deeember — 1:78 157 — 111 18 19 `81 1: 
Mailand. 0 
Jänner оО SIC || — 1200| тено, G 
Februar 1:68 S 9 + 0-18 18 21 I 
März 361 2 30 msg 17 18 1 
April 1251| 3 1 675] 1651 U 
Mai . 16:12 ны 97 15 51 2 
Juni 20530 3 № 12.56 19234 e 
Juli . DOS $189 13:91 [у Од 2 
August 20292 DES EE 16 23 (ES 
September 17:29 2299 11°01 16 11 1 4 
October 12:96 2195 8:32 17 13 1 
November 6-76] 2 14 8:18| 18 30 1 
December i 215 0:26 | 18 49 п. 
Prax Salzhu 
Jänner — 0745 | 2ta" 2942 | 195 oi 3" == 3209 
Tebrüst . . . + 1°31 2 38 == 17 18 17 2 — (1-91 
März 4:63 2 10 十 0.50 17 40 2 + 0579 
April . 10:95 3 0 1:01 Е" 2 S 
Mai. 14:31 3 13 8:26 16 16 3 
Juni 11:41 3229 11:43 16 34 > 
Juli . 18:57 3 35 12.49 16 39 8) 
August . 18:16 0 Tl 12327 17 6 : 2 
September 15:00 241 9:15 17 39 5:8 2 
Oetober . . IT оо 5.41 17 56 3:16 2 
November BEST 30 1.50 18-27 1۰8 2 
December + 0°70 214 — 0.70 18 55 1:1 2 
Selhléóssk 
| Jünner = 1582 || tais" | — 33494 110 |+ 1267 | + 0747] > 5’ | — 553 
Februar + 0°21 28 — 2:19 17 50 2:40 1:56 2 241 — 1527 
März 3:11 2 4 — 0:62 17 4 3°70 5:92 2 43 + 111 
April 3:89 EAM] + 3°11 16 55 5:48 10:39 3 8 1*69 
Mai . 13:56 3 10 2.52 15 19 5:71 15:520 3 17 8:75 
Пий "OX 16:22 3 55 10-61 15 35 5.61 18:11 2 099 НОТЫ 
Juli . 16:92 2 56 11:11 19.37 5.18 19.16 3 35 13:11 
August 16:05 2050 11.16 16 19 Died 19:58 ошо!) 12.06 
September . 13:88 о f3 5'41 17 9 SER 16-11 2233 9:72 
October 8:44 1 55 5'18 17 25 8.96 12-14 2 IB 6:907 
November 3.19 I 50 1:39 18 11 1°80 3-61 SE 1:41 
Deeember . . = 0-21 1 36 — 1:71 18 24 1250 0:37 9 2 1:0 


PIT 


Unter- 


schied 


CG С: ES Ga кз EN 00 
та En ch e = = 


+3795 
Bar 
6:61 
6-66 
6-08 
7-07 
06:59 
(992 
1:03 
Den 
2.95 
Se) 


e cias 
n 


©» 
L 


- Di Dn ex Ca Ga 
= 
> 


118 Karl Jelinek. 
Tafel V. 
Correctionen zur Zurückführung der aus verschiedenen Combinationen abgeleiteten auf wahre (24stündige) 


Temperaturmittel. 


Februar März 


Jänner 


April | Mai Juni | Juli 


August Sept. | Oct. | Nov. | Dec. 


Béés 


18". 2". 10'. 


О —0д'0› | — 0°01 E SUR || EOS seules | es 40:29 | +0:19 | —0:14 | —0:01 |—0-01 
D qr TE ES 11°47 10:507 10:32 Lr 13.33 15:94 12217 6:50 1:55 


C/D | —0:608| —0:005| +07019) 十 0022| +0°022| 0:021) +0-017| 二 0016| +0012] —0-011| —0-006| —0°009 


19°. 2.0 


£t —0:11 | —0 11 | —0:17 | —06:22 | —0:40 | —60:43 | —0:47 | —0:35 | —0*:19 | —0:37 | —0:16 |—90-:11 
D 5797 17:01 8:94 10,01 9.66 8:29 9°71 11°10 19725 11-50 6.16 4:34 


с/р —0-023| —0:020] —0-019| 一 0:022| —0*011| —60:052| —0-048| —0:031| —0*037| —0-032| —0-026| —0-025 


19^. 2". 10". 


© 一 0109 | —0:05 | —0°02 --0:02 | —0:15 | —0:15 | —0:20 | 一 0:07 | —0:21 —0:21 —0:08 |—0-01 
D DMR 222 2:45 10-75 10-40 12 10:50 12418 11-10 (Kant 6:39 1:53 
CD —0*010| —0 007 | —0 002| --0*002| —0:014|,—0*016| —0° 019| —0°007 | 一 0:015 | —0:020| —0:013|—0-:009 
бга (2. 
19. d". 9". 
Cr =—0-1Ш! | —0-08 + 0-01 +003 | —0:01 |—0-01 H002 | оос роо 02042 020037 SE 
D 9237 0-99 8:01 9:26 8:81 7:91 1:56 Seng 9-09 7:58 5:50 3:592 


с/р —0*026| —0°012| +00011 +0°003 | —0 001 | —0 001 | --0*003| --0*007| +0003 | —0 005 | —0 015 |—0 009 


2185 2:95 


C —0:20 | 一 0'18 | —0:13 | +001 | —0:02 | —0-06 0:00 | 40:03 | 0:01 | —0:07 | —0:12 |—0-:10 
D 5.73 1741 8.33 9-38 8:823 $:17 8:00 8:43 HE Т-ТА 5.70 4:68 
с/р —0:035| —0:094] —0:016| +0001] —0:002| —0 007 0:000] +0004 +0001 | —0*009| —0:021 | —0-021 


a^ 2*. 10. 


C —0:14 | —0°08 | +0:09 | 0:19 | 40:20 | +0-15 | +0°21 | 0:22 | +0°15 | +0703 | —0*06 |—0+04 
D 5:91 PERI 8:72 9:94 9-48 8.79 8:63 9-00 9*64 3.01 5:88 4:82 
сир | —0:024| —0:010| +0:010 +0019] +0021] +0-017| 40:024] 十 0024| +0°016| 4-0*004| —0*008| — 0003 


C 0.26 030 0-30 0.18 UC | —0:55 | —0:19 | —0:42 | —0:36 | —u-27 | — 0.22 |—0*17 
D 5:56 1:050 rien 8-08 Toa 67O Debt 107 S11 E 5:99 1'15 
C/D —60*047| —0:042| —60:019| —0:053| —0*071] —0:082| —0*075|] —0:059| —0:041| —0 1038| —0:041|—407038 
и 9. 
fr — | —0*i8 | —0:13 | ооо рот 0:30 (on 0-18 0:16 | —0*14 | — 9-12 |—0*11 
D Don 741 3.06 | NT 5.07 qst T 2S 1.50 S70 42550) 5:60 409 
4D —0*033| —0*023| —0*016. — 0:023] —0*033| —u*040| —0:033| —0 -023| —0+018] —0-019| —0:021|—0-:024 


Über die täglichen Anderungen der Temperatur cte. 119 
Jänner Februar März April d August 


h Д 
1%. 2'. 10’. 


0.00 | —60:01 | —0°05 | —o:09 | —0-03 EIRIS 
8415 033 8:72 3-06 559 Bu 


0۰000 | —0-001]| —0-005, —0° 011 —0-001]| 40-001 


Mailand 


3 gp 0 ; (3") 
MINUM C 


05 0-12 | — U 0% [3 
493 DS Et 6-44 6747 


*010 —U'024| —0*038| —0-:007]| --07*019 


| nd E E (9 


40:105 *025| —0*054| +0°005 
7-50 vo 8:62 UETA 


F0*015 -0*003| — 0007| 4-0*001 


1". 2'. 209" 


#081 8 052| +0031] E0701 
5:90 Dar 9-55 1-19 


1 0:019] E0006) +0:003| + 0°006 


нию) 十 (39| 


—0°2{0 ‘365| —0:551| —0:390| 一 小 
2750 5-65 GETS ШЕШ? ris 


— 0:038 ‘061| —0° 090| —0'055| —0* 


оно + HE (у, 


—0:213| —0: 392| —0°551 
FCO 760 5:62 
—0:037| —0 052} —0* 


19". Zb, 9". 


—0:389| —0:506] —0': 
8:03 San im 


—0:049| —0-061| —0. 


19% 2. рө". 
C *058 0-037 *030| —0-:013| —0.213| —0:314| 一 J4'31: 0 "200 “082 | —0* 
D 5:03 6:04 25 8:45 S46 $3.56 pon 9. SS -34 D 
C/D “014| —0-005 . —0:002| 一 0.029| —0*035| —ù 033 . -023 0-011| —0* 


1) Differenz + [(0*) + (35] — (18*). 

?) Summe der Differenzen + [(0*) + (3")] — (18%) und 4 [(0") + (3)] — (19^. 
3) Differenz (3°) — (18°). 

1) Summe der Differenzen 4 [(0") + (3*)] — (19*) und 4 [(0") + (3)] — (9). 


120 Karl Jelinek. 


Februar August | Sept. | Oct. | Nov. | Dec. 


Jünner März | April | Mai | Juui | Juli 


= Ца") + (3*)j 


e —0-:170| —0:221| —0: 329] —0:480| —0:308| —1:060] —0*:973| —0:658| —0 631 | —0:365| —0-:199] —0- 166 
DA) 3°02 4:05 5:07 4:96 1:19 °12 5:05 509 5.16 4:31 3:18 SENTIO 


EST) —0-056| —0:055} —0-065| —0:097| —0*169 «204 0:163 ‘110| —0:123| —0°085| —0:0653|—0-:061 
1%". 8°. 9". 


Sn 


> 


在 —0.108| —0 097 | —0:182| —0:231| —0:425| —0*623| —0: 590] —0:388| —0-365|] —0-182] —60-1231 —0-: 113 
D їй: 71 6:44 8:05 8.19 8-20 8:49 10:01 9-51 8.53 1:09 5-01 1:95 


cn —60:023| —0:015| —0:023] —0-025| -0° 051| —0-069| —-0° 059| —0:039} —0*013| —0:096| —0:0295j—0-027 


+ [(20') + (3| 
C — 0216| —0:372| —0:643| -0 870| —1:292] —1:560| —1:625] —1:270| —1:037] —0:655| —0:297]— 0:221 
DE 2-87 375 1:45 4-17 9589 41:12 4:65 4'177 1:34 3:13 209 ا‎ 
сур —0°086 | —0'0991 —0-115 —9'310 —0*:338| —0 375} —0:349| —0*258| ——0:239| —0-175| —0-099] —0-085 


20'. 3'. Ф". 


591] —0*758| —0:957|] —1:050| —0.792] —0:636] —0:375| —0:186|—0-150 
°10 1:34 ngu 5.70 S59 272 6:44 4:81 1 


(fu —0-159 
D 1:56 


сир | —0:035 


*080| —0*104| —0:190| —0: 121| —0:092| —0:065| —0*058| —0*039|—0-:036 


D 3:07 4-61 Ga 8:80 8:81 8: 8:55 U15 8۰86 6:06 2-97 Ash 
oD |-0-036| —0°026| 0016) +0002 | +0-005| 40-005] 0006) 40:003} —0-012] —0-017| обат отоло 


18". 2'. 10". 


ER —0':08 | —0:06 | +0.01 | +0:22 | +0°25 | {0-26 | 0:28 | 40-24 | 90-05 | —0°01 | —0:04 |—0:06 
D Dus 4.81 6:15 9.39 9-16 ЭТ 9231 9-77 9-53 6:33 3:08 ir 


с/р —0:025| —0-013| 40-0021 +0°023| +0°026| 4-0*029| --0-030| +0°025] 0.0051 —0°002| —0-013 | — 0026 


89". 2", o. 


С —0°10 | —0:13 | —0:15 | —0:14 | —0:19 | —60:19 | —6:t8 | —0:15 | - 0: 
D 9:12 1:59 6-26 Bn 3.14 TTT 7:86 3:60 S86 5:96 


C/D — 0.032] —0.095| —607024| —0°017| —0:023| —0:025| —0:023| —0-017| --0:011| —0-022| —0-027| —0-035 


10 | —0-13 | —0-05 | —0:05 
2:96 От 


19'. 2'. 10^. 


(e 0:00 | —0°06 | —u:04 | 50:06 | {0.03 | 40:02 | +0°05 | +0105 | 0°05 | оол | —0:05 |—0-06 
D 3:23 1:97 6:60 891 8:19 EMU 8:45 3:22 9:533 бео 3:07 3.35 


Wë ( 


"000| —0*013) —0*006| --0*007| --0*003| 十 0:002| 十 0:006| 0-006 [0'005 | — 0006| —0:016]—0-026 


249.0250) 


Lë eu | 一 人 28 | —0-41 | 0:51 | 0-51 —0-:51 —u"014 | —0:34 | —0:24 
р 3:06 E, 5.85 7:49 7:18 6*81 6:88 141 8-16 5:65 


11 |0509 
37, | 225 


l 
no 


Prax 
| 2^ HL 
Wb 一 0.11 | —0:12 | —0:10 | +002 | Боот | 40-04 | +0°05 | +0°03 | —60.11 | —0-10 | —0°08 (—0-09 


C/D  |—0:039| —0-013| —0-018| —0:058| отот отот —0:071| 一 0.057| ото | —0-013] —0-038] —0:010 
1) Differenz (3") — (19"). 
2) Differenz (3') — (20"). 


Über dir täglichen Ainderungen der Temperatur ete. | 


| зс о> EE 


| 
Н | Jänner Yebrnar Marz April Mai Juni [ves] a | wa | au [ame | am em se | an | se | vw | Juli | Avgust | Sept. | Oct. | Nov. | Dec. 
| 
Salzburg 
12°. Zi, мс. 

C 一 0 237] ` SOO] cq — 0-15 0.065 0" Ns 0*091| —0*088! —0:132 lt 193| —0:187| —0:'153 
D 8-9 qus 5 65 C40 T93 59 тал 7 T3 16 1°10 SE 
€, D —u*061, 一 0 012 0053| —0-015| —0*005| —0-008| —0'012| —6:012 mAh EN —uU'ü30| -0*016| —0*045 
18.0. 10 
04 F014 20-20 | 40:31 0.31 0-38 | 0-36 го. An | -0:39 {0:32 (дә Lu: In Es 0:10 
D Un 3-50 Dina 6*50 ОЦ) 6:92 6*19 0.15 6:08 5°29 929 2298 
(Up p0:053| FO +0°057| rU-018| 70:053), r0*052| 0056) +0060] ; 0053| 080191 07030 r0-039 

| 
$ last) + (0$ ] 
6 — 0:225] — 0:216] —o:217| —0:275| —0:266| —0:330 отг очат —0*305 0:397| —0:257| —0: 21 5 
D 2*620 UOS 1:875 1.616 1:856 1:535 1:6614 4:560 1501 sU: 2595 Э 
OD —0-056| —0:07*| —0:057| —0:059| —0*055| — 0073] —0-Q55| —0:063, —0*065| —0*:102| —0:099]| —0*098 
fim, 2'. 80. 

你 —0'13 | —0 06 | 0°01 0:06 | 40:15 | FOIE | --0-11 0.13 0.03 | оор | —0:09 | —o0:08 
D 4:21 Ho ТЕО 7-96 8:55 ЕР? EAR SUS TIS 6.59 1:41 0:563 
eT) —wU*030| —0 011| —O0*001f| 4-0*008| FU POOLT) оо отог | 4 0*001| —09:006| —0*020|—0*022 
19'. 1^ 9^ 
(b — 0°05 | —0:03 | —0`05 | —0:10 | —0'12 | —0:12 | 0°11 | —6:01 | —60:05 | —0°01 | —0°06 |—0-03 
D SW 4*59 62 TS 668 о 6.65 6:61 665 6:59 vll 4-05 3-33 
C;D —U0*011| —0-:007| —0:005| —0*015| —0:017| —0:018| —0 017| —0: 006| оооу | —0*007| —0:015|—90-009 
19'. 2'. 2°. 

М —0:28 | —0-32 | —0°48 | —0:37 | —0:69 | ото | ото | —0+60 | 0°51 | 0°40 | —06:22 |017 
D 3°79 4°53 5.56 6:00 6:01 5*6u 5:70 5:01 6.16 mus 01 ЭТ 
с.р — 0074] —0*071| —0 082) —0'091| —09'111| 0198—0120) —0'11| —0° 0523| —0 UD —0*055| —07 050 

Nu). 2.0 
C —0:21 | —0:21 | —0°31 | — 0.27 | —0-41 d 44 | —0:44 | —0:35 | —0:31 | —0:25 | —0*16 |—0-:12 
Jp) че 1:87 6:37 DR 6.50 +47 6*17 6:625 615 been SST 2505 
C/D —0:053| —0*043| — 0:049 Z j —0'065| —0 068 | — 0:065) —0 053 | —0*016| —0*040| —0 -038 | —0 031 
1199") + 12%) + 9”). 
C —0*15 | —0:12 | — 0:16 | —0'19 er 20 E 21 | —0:20 | —0-15 | 0°16 | —0:13 | —0-11 |—0:09 
Р 4:17 5:13 6:51 20 99 "Lg $2019 i y ve 6:63 1:35 8-67 
ср —0: 036| —0: 023] — 0024| —0-026| —0:027| —0:029] —0*025| —0:021| —0:022| —0*020| —0:025/ —0-024 
t [195r (2) 十 2.97]. 
C —0:13 | —0:06 | —0-11 | —0-06 E ee 152 EU e esistono e 
D 417 5-15 6-51 то "53 ДОШ “19 mmm 0107 6:63 1:38 3:07 
Cj D —0*031; —0*012, —0-:016| —0*008| —0:005| —0:003| —0 -007| +0:001| —0-003| 4-0-003| —0-009| —U' 014 


Denksehriften der inathem.-naturw. Cl. XXVII. Bd. 16 


1292 Karl Jelinek. 


Jänner Februar Juli | August 


19°. 2°. 10% 


e —0:10 | —0:05 | 一 0.05 | —0'05 | —0*02 | —0-03 | —0°01 0:00 | —0:05 | —0-07 | —0*08 | 一 0:05 

р 4:31 5:23 т: 15 7-69 8:06 772 Gd 772 1235 6:82 4-45 | 3.78 

сор | —0-023| 一 0.009| —0-007| —0:007| —0*003| —0-004| 一 0:001| —0:000| —0:007| —0*010| —0-015]—-0-013 
20), 2. 8 

C 0:99 | —0:96 | —0:49 | 一 0.56 | —0°70 | 一 0.67 | 一 0.57 0-55 0:47 0-35 | —0-19 | —0-13 

D 3:07 4-70 Gu? 6-09 6-04 5*78 | 5:80 6-07 6-27 5:98 4:10 | 3-53 

oD | -—0:055| —0 -033| —0-070| -0*092| —0-116| —0-116| —0*116| 三 0 


*091| —0*075| —0:059| —0:016| —0:037 


Wi e n. 

1*9. 2°, 9*. 
C - 013 |--0:19 | —0:05 | —0-03 | —0:01 [ —0-06 | —O*01 0.00 | —0:02 | —0 11 | —0-09 [—0-11 
) 3.28 1:47 592 9:14 ESCH 5:81 3-01 9.56 1010 9751 3.69 2°01 


C/D —0:040| 一 0:027| —0:007| —0:003| —0-004, —0-007| —0:001 0*000| —0:002| —0:013| —0 024 | —0 -039 


AS". 2'. 10’. 


С —0:089[ 一 0.0571 +9-067| +0°185| +0°215] 4-0:189| +0°246| --0`254| 0151] 十 0 000| —0: 058| —0:087 
р 3:39 1-65 0229 Эт 10.18 9.59 Ba) 10*63 10:62 8۰88 3:78 2:71 
C/D 0:026 0:012| 4-0*009| +0°019) --0:021| 4-0:020| 7-0:025, 4-0:021| +0°014| +0:001| —0-015| —0-032 
19°. E CW 
C —0-13 1 —0-13 | —0-19 10-35 | 0:97 |—0:48 | 0:41 | —0-39 | —0+39 | 0247 921020209 
D 2505 3.84 5.65 EA T8 0°50 6.71 7.68 8:28 7-38 3:36 2:46 
C/D —0*011| —0-031| —0-031| —0*049, —0:065|] —0*074| —0:066, —0-051| —0:040| —0:033| —0-030| —0-037 
19°. 2', Ө. 
e —0:130| —0*130| —0.120| —0-:205| —0:975| —0:300| —0:230| —0:900| 一 0.190| —0:170| —0-090] —0-100 
D 326 4°45 6:71 5-61 Sut 8:13 5-5: geor 9:60 5:34 3:68 SU 
C/D —0-040| —0' 029| 00151 —0-021| -0031| —0:037| —0:028| —0-022| —0 -020| 一 0 020| —0-024| —0 "037 
19'. 2’. 10° 
der —0:096 | —0-061|] — 0-00 | 0007| —0 019 | —0 -051| --0*021] 二 0000| —0:015| —0:066] —0 065| — 0070 
D 3-97 463 1-08 ШЫ; 9:16 5.87 9:11 10:04 10-19 8.55 3-17 SC 
С/Р 0:025 0:013 0.0011 +0:001| +0°002) — 00061 +0009 | 4-0*006| —0° 001| —0*008, —0-017| - 0:025 
то. . 8^ 
@ —0:209| —0:950| —0-440| —0:740| —0:890| —0:900| —0:860| —0:820| —0-710] —0-490] 一 0 1801—0110 
D 304 4:08 Da 6-99 6.81 6:31 6*46 7:10 3-05 7:31 3:41 2:58 
C/D —0: 069| —0-061| —0 076| —6*106| - 0130| —0:142| —0'133| — 0'111] —0' 088| —0:066| —0°053 | —0 051 
20’, 2', 10". 
С —0:13 | —0:19 | —0:16 | —0°27 | —0:31 | —0:34 | —0:98 | —0:26 | —0:29 | —0:23 | —6*11 |—0:10 
D 3226 4°47 6:61 8°41 8:51 8.00 Sa 9.08 9529 8-17 бо gio] 


C/D —0*010| —0*097| —0 021| —0*032| —0°040| —0 043| — 0.0341 = —0+031] 一 0028| —0 030 — 0:037 


Uber die tüglichen Anderungen der Temperatur ete. 123 


Tafel VI. 
Unterschiede zwischen den beobachteten und berechneten Werthen. 
(Beobachtung — Rechnung.) 


| 
Stunde Januer Februar März Aprıl Mal | Juni Jull | August Sept. 


Dees 

—0*03 | - 0-01 0:00 | 40-06 | +0°04 | +0°09 | +0-07 | {0-08 一 0:01 | —0:03 | —0:02 
—uü-0[ | —0*01 40:01 +020 | +0°01 | +0 05 | +0.06 | +007 — 0:01 — 0'02 0.00 
一 (01 0-00 0-00 | —0:09 | -0:05 | —0 t5 | —0-06 0-00 + 0:09 | —0*01 | — 0:02 
+001 +0.01 0*00 | —0:04 | —0*01 | +003 | —0-03 | —0*07 —0:02 | --0*02 | +002 
003 +002 | —0*01 | —0*02 | —0:02 | +0'01 | —0-06 | —0*10 —0-03 | ONS (КЕ уз 
+оо! 0:00 | —0 01 二 0*01 —00{ | —0:u1 =p 0 1: 0-00 40701 +001 
— 0°03 002 0700 Lues UA 0.11 0.12 от 0-15 —0 06 | —0-04 | —0:02 
--0°02 | —0-0t 十 002 | 40-01 | —60-03 | —0-06 | —0-U1 +003 +095 | — 0:01 | +0-01 
— 0°01 000 | 10-01 | —0°01 | — 0°04 | —0-06 | —0*04 | —0:02 + 0°05 0.00 ооо 
+0'02 1 zu ul 0:00 0-00 | 一 0:01 | —0*01 | —0*03 | — 0:04 0:00 | 70:02 0 00 
40:03 -0*02 —0*04 | —0 0 —0, UD 一 0:02 | — 0:11 — 0-14 — 0:02 + 002 0:00 
0°00 о-оо | +O°0L | +0°02 | +0'06 | +0-0$ | +0-05 | 40-01 —0:05 | +0 01 | 40:02 
—0:03 | —9-u1 4-0:02 +004 | 十 0:06 | +005 40°10 | +u°11 0:00 | —0*02 0.00 
— 0:02 | 0:01 0.00 +00 000 | —U-04 40:05 | 0:06 TU US | ONE SY TU 
ESOS 0:00 | 十 0:01 | —ü-ot | 一 0.05 | 一 0:01 —0:10 |— 0-02 +0:04 | —0-01 | —0 02 
+002 0:00 | —0*01 | —u:02 | —0'04 | 一 和 46 | —0:05 |—0-08 +0.01 | 40:01 0-00 
--0:03 | +0101 |—0-02 | —0-01 0:09 | + 0-01 0:00 | 一 0 07 —0-04 | 0:02 | —0:02 
+001 0.00 о-оо | 40-02 | 0-01 | 49:07 +003 | — 0:01 — 0:04 EU US | 0-03 
—0*03 | 一 0:02 | +0°03 0:00 | 0-01 | 0.03 40°07 qu EE 40:02 | —0*:02 | — 0°01 
—0*02 | — 0°01 | —0*01 40'01 +0-07 +001 — 0:01 + 0:00 000 | — 0:02 | +001 
—0 0 0:00 | —0:01 0:00 | —0:06 | —0:05 | 0:02 | 40:01 өг +U° U03 | —0:02 | —0.05 
+001 0:00 0.00 000 | —9:07 | — 0°07 ° 59-09 | —0:10 +0: 04 0:00 +0.03 
40-06 | 40:02 | —0*01 +00 | 0:06. —0:02 | — 0:08 — 0:06 | 40:07 | -+0.05 
—0-02 0-00 0-00 | 0*05 | FO ! +001 0:01 | {0-02 = 0:00 ' 001 


= 


Go 一 过 


Grat 
0:02 | —0:02 : +0°03 | +007 | —0:03 0°'0t 10°03 (yrs 0-01 | +0°02 
—0:09 | 一 0 12 2 4005 +012 кооз ИТ 0:05 d ee {у ду? 
-+0°01 40:02 B 0:03 | +001 SER 1200-06 S —0-02 NIE 0.00 0:00 
+0°10 | +007 US | — 0:05 0*00 | 40-035 — —U-0tL à 40:05 | +005 
+ 0°01 十 0.05 — 0-02 | O 04 | OSE OO 005 5 0-00 000 
— 0:09 | — 00 十 01 0707 —0*12 | sr Lë j| —O0*1t 40-10 LO: —0-03 | —0'04 
— 0°03 | —0*07 | +4 0:10 r010 | 40-10 | +0°06 +0112 | 40-03 ala 0:00 | —0:01 
+0-01 0-00 — 03 +0-02 +0. 14 +0: 13 0.00 | — 0-14 * — 0:03 +009 
+005 + 0-00 = 0:09 —0 06 == у —0-03 , —0-605 | —0:03 0:05 | — 0-02 + 0:04 
—0:01 0:00 +0:05 о-оо | —0 06 | — 9-0 | 4 0-05 | 十 009 ws | +0-02 | — 0-01 
—0-01 | —0*01 40:06 | —0-01 | —0-07 | —0-16 | —06-01 | тооз 0*03 | — 0:05 | — °04 
—0-:02 | FU°01 +0.12 | 40°08 | +0°06 | 40700 | +0-Or | 0-04 л | Оо | И 
+ 0°01 0.00 — 0°04 0З 1005 -0'02 ТЕПП 40:01 0-08 十 (406 十 0"UL 
40:03 | —0°02 —0 II - 0:04 | —0*0t | —0'02 一 人 03 | —0-09 SU +001 | 40:03 
+0.01 —u'01 — 011 —0:05 | —0-03 0*00 фи —0.10 d — (ren 0:00 
— 0.02 | — 0'02 0.05 | 40-05 | 40709 | +0°07 40:06 | 50-04 0° 0:05 | — 0-02 
ООЗЕ OST ит | 0:05 | +901 Е +12 | 07:14 1002 | — 0-08 

0:00 | 0-0 : Foto | O05 | - 0713 С 4 0:01 0:11 205 о o potu 
T0:01 +0۰03 —0°15 | —0.16 | 一 0 05 — 0-25 |—0-17 07 — 0704 L003 
„060-04 | —0-02 : el 40.08 {0-19 +0701 | —0+[1 Б +0:03 — 0:3 
—0-12 |- 0-15 [0-01 | РОО | TU OY : ad | р à о0о | OL 
+0'04 | +0°02 Ee 0:00 | — 0-10 -F0:07 | +0°09 "05 +004 + 003 
+0۰04 | +0 93 E „+007 | 一 0:U4 | —0-06 "0; —0:01 | -+0°05 12 |] +0°09 | —0:02 
USE ОО —0:05 | —0:08 | —0:09 | - —0.13 | - 0-07 ООА 009270203 


Se 


0 
1 
3 
4 
5 
6 
7 


Mailand 


40701 g — 9-07 D: SE +0۰08 
— 0°04 но. — 0.01 | — 9-02 
T0004 30: 0:03 | 40:04 
40:04 > | -FU*06 | +010 
+ 0°04 U: 40:04 
0:02 | +U° + 0°01 
-0:02 | — 0:03 20.05 | —0-U*5 
+004 ЙС! F 0.09 
ОО | O5 S 十 002 
一 0 .23 | 40-11 2 | +012; 
+0°02 | +001 : — 0.02 
+0° 06 | — 0:12 8 — 0-13 
+006 | +0.01 5 | 一 007 


124 Marl e pne lec 


Stunde Jänuer | Februar | März April Mai Juni Juli August Sept. Oet. Nov. Dec, 
I 
1 
19% 000 | —0:02 0*00 0-00 | —0°01 | +0°04 | 0:06 | +0°04 | +0°05 | 40-03 | роот 
i +003 | — 0-01 十 U UL | 404 | —0°04 | —0*03 | +0°01 +007 | 0:02 | 0:01 | 40:01 
15 +0:02 | +0°02 0:00 | 40:02 | 40:01 | 一 0:01 | 一 044 | +0°04 | —0-02 0-00 | —0:01 
16 0.00 | +0'01 | —6:06 | 0°02 | — 0:09 | —0-03 | —0*09 | — 0-01 +007 | —ü*03 | —0 n3 
17 — 0:02 0'00 40:08 | — 0:06 | 40:02 | —0 "08 0 00 | —0:02 | 一 0 04 | — 0:05 — 0:01 
18 4-0:02 | 40°02 | —0-01 40:02 | 0 09 | +4004 | —0-01 | 一 0 入 05 | +007 | +003 + 0:07 
19 —0.02 | —0:06 | —0-04 | +003 | +006 | +0°03 | +0°07 | —0-02 | +0*05 | +0°03 0°00 
20 —0-03 0-02 | —0:02 | —ü-01 | —@-02 0:00 | —0*05 | 0°01 | — 0-05 | —0:11 | —0-:04 
21 +003 | +004 | —0°01 | 0°03 | —U 16 | 0°14 | —0:22 | 0°10 | +0701 | 0°01 | — 9:05 
22 +005 | 20:04 +0 07 +0.02 +003 40:08 0.01 +0'03 + 0°01 0*00 +0-05 
23 +902 | +002 | 0:08 | «60:02 | 40-08 | +0311 | +0°08 | 0:02 | —0:09 | +0-08 ОО 
Obersehützem 
05 = 0:05 | —0:14 | —0:17 | —0:11 | —0:09 | —0 07 0:00 | —о-15 | —0:u07 | -—0-20 | —0-01 | +0°05 
1 —0*17 | —0:02 | —0-07 | +0:03 +0-09 |-+0-14 | +0-16 | —0:05 | 460-06 | 一 010 | +0°08 | — 0-03 
2 0:00 | —0-:10 | —0*09 +0۰08 + 0°10 +0۰15 +0:17 +0 02 0.00 +0:05 {0:05 +001 
3 + 0°09 +001 | —60*08 40-04 40:04 0:08 T0:05 --0-01 — 0°03 +012 +0:06 +007 
4 +0:08 | —0 02 «0505 +019 | —0*11 —tu:20 —0*158 +0.12 + 0°03 +0:07 +004 — 0:01 
Э — 005 | +023 | 40-10 107 0:03 o 11 | —0:25 | —0-30 | — 0-03 +0°04 | —0°07 | —0-15 
6 —0*07 | 0:09 | —0-02 | 40.19 | —0:02 | —0°05 | 40:03 +0°06 | +0°03 | —O*14 | —0°03 | +007 
T +0 | —0 05 | —0:07 | —0 -07 40:06 | 4.0:22 | {9-24 +004 0.03 015 F0*01 0-04 
8 —0*01 | —0'11 | —0o-U7 | 490.01 +010 | +009 | +024 | —0710 0-00 +0:12 | +005 | 4001 
ER — 0-00 | 40-09 | — 0:06 | 4°05 | — 0-03 | — 0-03 | —0:20 +O? | 34-0504 TOL 40:06 | 0-01 
10 +0:02 | —0*02 0°00 01125 ОИ И ГА (19 0:06 -0:01 | —0*053 0*05 — 0:07 
ШШ 0-02 0:00 | —0:05 | 40-04 | +007 | +003 | +9506 роот +0:02 | +0°01 | —0:09 | —0:05 
ps 0:00 | —0'01 | —0-08 | —0*03 | +001 +0,02 | 40°07 ооо -0*04 0-02 0:02 + 0°04 
13 —0':u2 | —0:02 1 —0:03 | —0°07 | —0:06 | +001 0.00 0:07 0-07 — UU + 0°05 +9004 
14 004 | 0:01 | 40.05 | 一 0:0 | —ü-03 | +0°03 | +0:03 | —9*03 0-01 —0:05 | +0°01 0*00 
15 — °02 40°03 | +21 +004 | +0069 +012 TUI 40:06 + 0°07 40:02 +001 FOU! 
16 0-02 + 0°06 40:20 0.29 40:13 0-04 ОО Ор О: 11 +009 +005 —0*05 
e 4+0 05 + 0°01 +005 0:03 0* 10 Disp 0:20 0700 +0 :04 +0'10 +0°02 0.00 
18 +008 | — 0.09 | -— 0.80 nas 0-21 47 | — 0-15 —0*15 | —0:20 | —0*02 | —0*15 | — 90.02 
1} — Us UI — 0:23 | — 0-12 0-04 4-0:26 *0:18 +013 -0*01 +004 —0'23 | — 0-04 40:04 
20 —U*18 |- и 13 | 40-05 | +0°17 +010 | 40.20 | 40°32 | +0702 +0:03 | —0-01 +0-07 | FOO 
21 +005 | +0'11 40:89 | 40:03 | —i o3 | —0'06 | 40:05 | +0°03 оо роот SEO STE OD 
„з 40:20 0-26 SEES na — op 0:00 | sl: 07 eam 十 中 OS 0.00 0:22 +0:09 | — 0°05 
ә, + 0:05 +003 — 0:08 | —0 02 —0 08 | —0:10 | —0:13 FUSS +001 +002 | — 0:96 | осоо 
Ше 
о" 十 402 | —- 0°01 — 0:05 | —0°03 | —0°07 | —0*05 | — 0:03 0.00 | 10:05 | 0-09 | +0503 ) 70:92 
1 UU | 0.01 | —0:07 | —0+#0% | —60*09 | —0-08 0-07 | —0-07 | — 0-05 | — 0-01 +0903 | +0°03 
2 —0*01 +001 — (0). 03 — 009 | — 9:02 | —0-01 +004 | —ur05 | —0*11 —0*05 | —0*01 +004 
3 —0-:01 —_0*01 | +0°02 | 40°03 | 00:10 | +0°08 | FU UOT | FOUN | —60-04 | —0*01 0-00 0-00 
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8 Отоо | —0*01 | —0'01I +0-06 | -+011 | +0°10 | -+0106 | 40:08 | —0-07 | —àü-05 | 4901 4 0:03 
9 — 0°01 0:02 | +0°03 | +0°07 | 40-06 | 40-06 | 0-02 | 40:10 | +0701 | —0-01 | —0 03 U 00 
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Über die tiglichen Änderungen der Temperatur cte. 
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26 Karl Jelinek. 


Tafel VII. 
Genäherter Temperaturgang an einigen anderen Stationen. 


' | 
Stunde Jäuner ' Februar März April Mai Juni Juli August | Sept. Oct. 
| | 
Debreezin 

Tagesmittel — 9.0] | —0:36 | +412 | +9 23 | +13:67 | +16:95 | +1796 | +1774 | +439 | +1046 
OP 1-32 1:51 +198 T3:14 | 41:98 2-19 +7? +22:53 12:15 43:02 
1 gg LOE EO 9573 озду T00) FOO TORO GSU) SD 
2 2195. оча ЕТ | TOO | 4350 2:92 | +3°57 | +3°81 | +368 | +3°85 
3 +1°82 +237 +274 | - 5.15 gd T 3:19 T3:78 +4*97 +3. 68 +876 
4 р оз | Ро ә + ae ETDS TOG елш || Ek еу) 

5 ГОО | E1555 | TSO | COE 2.86 | +2°98 | +3:33 | +3°47 | 42:82 2950 
б +054 +1'02 +1'19 2.00 T2:30 2:41 42:62 2-73 +2.08 Fier 
7 10:25 | LOSS | 20:33 оа | 1-50 | ЕДО TIO CUCU Ем ESD 
5 十 0:01 | +0-12 | +015 | 0-16 | +0°60 | +0°68 | 0:44 | +046 | +0°21 | +0-11 
9 —0°18 —0:23 — 0:39 —0:44 | —0.27 | 0°20 | —0°69 | —0:62 — 0°57 | — 0-47 
10 — 0-37 | - 0:53 | Оа гол) —0:98 | ооо NT 0-91 
11 —(®5л | —0=5=71 | ЕО И В | 
US 一 4 73 | —0-87 一 1 32 | 一 1 79 | —1:85 | —1:96 | 一 2 A Eus —1:74 | — 1.47 
18 一 (SS | —1.01 —1'35 | —1'92 | —2 11 | — 9.33 | — 9:77 | — 8.61 —1:98 | °70 
14 0:09 Fetz le Spb BEL —9:66 | —3:00 | —2:85 | —2-38 | —1:97 
15 —1:05 —1*96 Perna - 9:14 | —2:66 | —2:04 | —3:22 | —3 11 | —2:65 | —2:30 
16 —1:10 | --1:41 | —1-98 | — 2.62 | —2:83 | —3*08 | —3:31 | —8:46 | —2:99 | — 2.65 
T — 1°14 | — 1:56 | —2'11 — 92.10 | —2:76 | —2:08 | —38:23 | —3:48 | —3 16 | — 2:53 
15 = ns 
19 —1'I4 | —1:63 | — 1°89 | 1°00 | — 1-73 | —1:86 | —2:00 | —2:59 | —2°47 | —2:73 
20 — (0:97 —1'38 | — 1:37 | —1'18 | — 1.34 —0.96 | —0:97 —1*43 | —1:58 | —2°07 
21 —0:89 | —0°87 | —u*63 | —0:24 | —0:36 | —0-03 | 40:16 | —0-23 | —à-15 | 1°05 
аз —0-02 | —0*13 +025 | 4071 | 40:57 | +0°82 | +1:91 +1700 | +0°75 | +0°24 
33 + 0°67 十 073 qp 十 1 55 1.63 T1:58 | -E3:07 2-06 +1: 55 + 1-56 
Hermannstadt. 

Tagesmittol 9-49 | — E22 | +2°60 | +695 | +SS | +1437 | +1550 | +1540 | +1170 | +5:36 
ш LION A NT 42:82 2*95.1 suos pp T3:02 | 3:58 | 3718 
1 +2'07 | +2750 | 十 2 70 +8*41 +849 859 +3°37 | +35°70 | +4°17 +1:22 
а SE +3'08 +299 t+3°79 + 3°86 +378 + 3°91 +41:32 +449 +4 16 
3 aus и кшт үз ое еее, 

1 +1565 | 士 235 | 20:69 | +3°87 | +4705 | +4798 | +3°33 | +166 | 44:13, +401 
5 [0132 | +171 | 42:22 | 16-41 | 35761 | 43:93 | 3:87 | +1-13 | 63:18 | 43:00 
6 ‚От ~1۰11 +1*55 +2°67 | +3°07 SS stus Poo +1'88 
T 20-37 | 20-53 | ове +1205 | єз? ALSO IU р ато | ra 05 
8 +0702 ооз | 40:14 | 40:56 | 40:29 | 40:53 | +041 | 40:42 | +047 | +0014 
ü —0U-11 | —0:08 | —0:50 | —U*18 | —0:77 | —0*69 | —0°72 | —0:73 | — 09:46 | — 0.55 
10 —0'58 | —0 79 | —1:00 | 1°17 | —1:59 | —1:69 | 1:60 | 1-55 | —1:23 | — 0-95 
11 EU | —1-*01 | —1:25 | — 1-69 22 2552 2.10 | 2°06 | 181س‎ | °10 
12 — Ur DU Б ОЕ 1:42 2.06 | —2:61 | —2:88 | — 3.69 | —2-17 | —23-57 | OD 
13 — Uu 99 —1:26 | —1 58 | —2-39 -3:16 | —3:47 | —3:29 | —92-97 | —2:98 , —2°09 
14 =p 09 | —1:37 = 1475 | —2-50 - 377 | OG | —3°92 | —3:59 | —3:03 —2*]0 
15 - 121 | —1-ó8I 2:03 | —3:26 | —4:28 | —4:48 | —4:38 | AU | —4:20 —2°'87 
16 lest | — Lind | || 
17 =i aa | 2.03 | —23*39 | —3°15 | [ео | 3-00 
15 | — 1:61 | —2:18 | — 2.399 | - 8-44 | —3:19 | —2:92 | —3:01 | —3-62 | — 3:76 | — 3-29 
19 —1-61 | —2:15 | —1:94 | —2:68 | — 1.92 | —1:58 | — 1-73 | —23:48 | O -23:97 
20 —1:32 | —175 | — 0780 | —0*51 | —0:19 | —0-39 | =1 I0 | = 1:30 | — 2.29 
21 —0-16: | — 097 | Оа | —U*27 | 10:70 | 10:97 | EQ: | 1025 ао | о 
22 +002 | 0:09 | +0-50 | Forge | +1°73 | 41:80 | +1°65 | 41:36 | 41726 | +011 
23 TSG FIS | ee DT F2*01 | 2:49 | 42:88 | 2:38 | 42:970 | -p23*71 | +1565 
Klagenfurt. 

Tagesmitte!| — 506 | —2-09 | 41:46 | +6 99 | 11:03 | +58 j +1525 | +1169 | +10:92 | +7°60 +1: 
ui NGS | 9-58 Кё | 8-13 | 13:1 | 3*59- | Е TST SOS COOL: 
1 EE та иза bt | Бїт; EE EE Es 
29 SE E ать FMT n er tel Eiere | Жуль 
S а ЕЕ | +-4°74 + 1-61 4-433 | 44°44 +460 | 十 59 T4531 43:41 +2. 
1 PSI E FA er eu EE EE 
D Sales T-2:176 T3:32 + 334 T3:15 43:24 十 3'45 +8515 +3*91 +2°03 +1: 


Uber die tiiglichen Anderungen der Temperatur ctc. 127 
g g 


Stunde Jänner Februar März April Mai | Juni | Juli | August 
یا ا‎ ООН В EE 
2.08 | 49-13 | 42:39 | 41°06 | 41-81 | +1-10 | +0-13 | +015 
40:80 | OTT | +1°07 | 90:87 | +0°33 | FOS | FOOL | —0°01 
— 0.45 | —0:66 | —u-37 | —0'51 0*45 | —0'58 | —0:34 | 一 4035 
= —1:99 | —1:69 — 1'717 —1*31 1:15 —0.63 | —0`59 
an шо | ео 
Ub —3:01 | —2:84 —2-61 = {59 = —0:73 | — 0:69 
12 — Ur HN —1*54 一 > саа — 3:18 — 3-06 一 2 71 —9:00 | —1*55 — eb 一 0:69 
13 — 1.12 | —1:69 —23 DS —$8:26 | —3 18 —2°77 —3:13 —1'59 —0.79 -ü 69 
14 ee | I 2 Et —3:32 | — 3:30 — 2:59 eu —1 62 一 (SU — Ur CH 
15 — 1'34 | 一 2 00 --2 8S 9287 —3:40 —3.07 —72*58 —1'77 —0*54 | — 0.71 
16 = ОК 一 3 —3*34 | —3 -32 ا ا‎ —2*:81 | —1:93 | — 0.92 —0*75 
11 —1*'56 | —2*61 一 3 2 к= =- 3*05 ВТ —3:22 —2*91 = | 03 — Шр 
Si 一 3 263 2:45 | 一 2…73 —92:88 — 9.73 —2 1 == -1°08 
Е Gë —1:84 к —2:24 — 1:93 —1*11 en! 
48 3: 
Tagesmittel| — 3.12 | 1-85 4 E28 ! 6-40 二 10S7 Е+НЗЕ ° zU: +1449 | +1052 | - 7784 ео —2 08 
Q^ идө, d SESS TIO TOE CAO FEISS IS, ЭТ LMI | +l ST Ecil) EOL 
1 +1°37 +1°76 42.23 pae +2°70 +2-70 +2. Ess N +2'70 41:58 Seed 
2 4-1: 60 4-2*06 42-56 52:50 SOME 0 +2'95 | T23* 43:18 SEH 3:05 +171 十 I 13 
m 4-1:53 2-09 42.59 | 43:05 49:06 43:03 | +30 + 3°06 Бао EE +1.65 +1535 
4 +127 +1557 ı + 2-37 2-03 | 42-97 二 2°97 42:99 +3'15 +8045 +9'64 +136 +1'12 
5 +0۰91 +149 +196 +960 2.70 +9617 42:75 42:80 +2-61 +87 40:99 4-0: 78 
6 0:55 +1۰03 +149 +2:06 + 2°06 42:09 43:99 12:20 SE CH +141 +0°60 4 0-46 
7 +0590 | + 0:58 95 +.0251 +1°31 | +1°40 +1°28 | +1°15 | +1°40 | 41-16 | 40-73 | 4024 | 40:32 
8 +0-01 | +019 | +0°31 | +0'48 | +0°53 | +0-36 | 0-55 | 40-51 | +0733 | 十 0 13 ушш ETE 
9 —0:18 | —0:13 | —0:18 | —0:32 | — 0.30 | —0:51 | —0:33 | —0:32 | — 0737 SS 0-20 0511 
10 —0:36 | —0-39 | —0- 58 | — 091 —0:98 | —1:21 | — 1:07 0505 一 0:S7 | —0°77 | — 0:28 | —0.25 
alat — 0.15 — 0.59 —0 54 —1:36 —1*43 | —1:62 | —1:32 15:59 —1:19 —1'06 —0*48 — 037 
12 —0°58 | —0°75 —1*05 | —1'63 | —1:76 | 1:53 | — 1:382 | — 1:66 | —1 37 | —1'25 —0:59 | —0-:46 
13 —(*68 | —0-89 . —1*93 —1'87 —9.01 13 | EH — 1:90 —1:53 —1'-14 —0 +68 == 055 
14 —0 74 — 1:02 — 1.43 | —3:17 | —2:37 = сез —9:36 | — 252 7280, уц —0'75 |—0°61 
15 ys 25 | Se El | —2:25 | — 2-09 DEIR eoim 55 U 87 | — 0-66 
16 —0'85 | —1:27 —1:85 -—9 89 — 3:01 — 9:0, | E —9*94 一 2 e AT 一 | —0-96 一 (01 72 
707, — 0:94 —1:389 | —2 01 — 3:08 | —3-08 —2:91 |—2:93 | —3' Il SES —®.:33 — 103 —60:80 
18 гол | —1:*47 | —2*01I TOG TG По | 990 | SIT 9:42 | —1*15 | —0*59 
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Tagesmittel 十 3.00 | +4°26 | 6:60 | +10:52 | +H 


со ب‎ м 


—0:16 | —0:26 | —0:23 | —0:33 | —0:44 | —0:39 | 一 0 27 | —0°31 | —0-2 

—0:87 | —0-59 | —0-56 | 0°72 | —0:76 | 0°79 | —0:63 | —0-59 | — 055 

—0:49 | —0-66 | —0-74 | —0-92 | —0:92 | —1-05 | —0-87 | —0:73 | 一 0 75 
OK - 050| 075 | 0-85 | 106 El 110 0o | 095 053 — 061 | 0-66 
13 —0:65 | —0-31 | —1:04 | —1:2: ЗЕ лт: ele 
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ПО Karl Jelinek. Über die täylichen Anderungen der Temperatur ete. 
Stunde | Jänner Februar März | April | Mai | Juni | Juli | August 
IS | тоз | тезу ns eg zn 
TS = Eee, IN gid 1 1-25 *05 
20 — a9 — 1:06 —1'00 | 0-70 Et 
21 — 0:57 | —0-6% 10 I 
22 —ü*üs | 40-95 | ‘27 
Kë 40:49 +074 092 11-98 .82 


Tage.mittel| + 1-0] +820 70:36 +10:57 
ER +050 | + 1709 +1-23 + 1:33 
1 +114 | 1:38 | 01:61 | +1°66 
2; "E52 +164 +1*51 +1-55 
Я +1-30 +171 Е: 95 
1 siem | Чот | IST CTS eds 
5 0.55 41:13 = +11 
6 +055 +059 +1516 | +1.32 
7 Lu: An +056 +00:79 ' +083 
8 +021 +0.31 +0:35 | +0°39 
9 powi | 40:11 | 0:09 | —0° 13 
10 — °11 —0:06 — 0.16 — 0-46 
11 —0:28 | —0:95  — 0:40 | 0:11 
3 — 410 — 0-44 ——0:6;7 — 0-91 
15 —0.49 | — 0:58 | — (83 | — 1-1 
11 — (56 | —0'71 , —1*07 | — 1-36 
fro 0:64 — Ur Hin [565305 — 1.92 
16 — 0.75 — 1.09 1 —1'62 — 1:53 
17 —0:54 | —1+3% | —1:79 | —1:59 
18 —1*99 | —1*19 | —1:80 | —1'76 
19 — 1:02 —1*185 —1:59 | —1:39 
20 — 00901 | —1:25 -1-10 | —u-:86 
ENT — 0:69 9:50 —0:59 — 0-21 
2o +0'18 | —U*185 +006 40:37 
23 +0:33 | +050 40°69 Zu: 00 
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